
 09/2017 Montag, den 4.September 2017

Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil 
Wüstenbrand

Anzeige

Wie in jedem Jahr laden die 
Stadt, der Gewerbeverein und  
Händler  am letzten September-
wochenende in die Innenstadt 
ein. Ein  buntes vielfältiges Pro-
gramm erwartet die Besucher. 
Die Organisatoren und Händler 
freuen sich auf ein tolles Wo-
chenende mit vielen Besuchern. 
Mit dem Jahrmarkt – ABC wol-
len wir für die passende Einstim-
mung sorgen. Merken Sie sich 
diesen Termin unbedingt vor 
und kommen Sie vorbei. 

JAHRMARKT – ABC, von J wie Jahrmarkt bis T wie Tradition

J – wie Jahrmarkt: Kinderkarussell, Losbude und weitere 
Schausteller sind auf dem Altmarkt im Einsatz und sorgen für 
gute Unterhaltung.

A – wie Auto: Die Autohäuser der Region präsentieren die 
neusten Modelle der Saison. Durch Probesitzen und fachliche
Beratung vor Ort kann man sich umfangreich informieren.

H – wie Hoheiten: Die Prinzessinnen aus der Region verteilen auch 
in diesem Jahr wieder Rosen an die Festbesucher und bieten am 
Sonntag Lose für die Tombola an.

R – wie Ritter: Die Ritterschaft zu Hohenstein hat auch in die-
sem  Jahr ihr Heerlager wieder im Stadtgarten aufgeschlagen. 
Dort gibt es Mittelalter zum Anfassen. Die Besucher erhalten 
einen Einblick über Alltagsleben, Waffen, Rüstung usw. 
Auf die kleinen Besucher warten Armbrustschießen, Hufeisenwer-
fen und vieles mehr. Ebenso mit dabei sind ein Papierschöpfer, 
ein Schmied und ein Laternenbauer.

M – wie Musik:  Auf der Bühne am Külzplatz gibt es an beiden 
Tagen musikalische Unterhaltung. Unter anderem mit dem 

Jugendblasorchester Hohenstein-
Ernstthal am Sonntagnachmittag. Neu 
ist in diesem Jahr die Bühne auf dem 
Altmarkt. Am Samstagabend tritt dort 
um 20 Uhr die Band ROSA auf.

A – wie Aktionen: Die Händler haben 
sich wieder einiges einfallen lassen! 
Die Weinkellerstraße wird diesmal 
zum "Kaffee-Eck" mit vielen Aktionen 
und Attraktionen rund um das Thema 
Kaffee. Weiter gibt es z. B. ein buntes 
Floristikangebot, jede Menge Deko 
für die Herbstzeit, Ponyreiten für die 
Kleinen, Modenschauen zur neuen 
Saison und vieles mehr. Die Geschäfte 
haben am Sonntag zusätzlich von 
13:00 – 18:00 Uhr geöffnet und 
freuen sich auf Ihren Besuch.
An Speisen und Getränken gibt es 
ein vielfältiges Angebot. Die Pa-
lette reicht von Crêpes, Backfisch, 
Fischbrötchen, Rostbratwurst, Eis 
und Kuchen bis hin zu kühlen oder 
warmen Getränken.

R – wie Radfahren: Von 12 bis 18 Uhr 
kämpfen am Samstag Profis, Amateure 
beim enviaM-Städtewettbewerb. Un-
terstützen Sie bitte diese tolle Aktion 
durch Ihre Teilnahme!

K – wie Kinder: Für unsere kleinen Festbesucher ist ebenfalls eine Menge los. Basteln, 
Kinderschminken, Trampolin und Hüpfburg sorgen an diesem Wochenende für eine 
Menge Spaß.

T – wie Tradition:  Das Besondere am Hohensteiner Jahrmarkt ist, dass es ihn schon 
sehr lange gibt und dass bei diesem Fest Bürger und Vereine, Gewerbetreibende und 
die Stadt ihr Bestes geben und so zum Gelingen beitragen.

HOHENSTEINER JAHRMARKT

23. – 24. September 2017
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Herzlichen Glückwunsch zum Schulanfang!
Die Karl-May-Grundschule begrüßte in diesem Jahr drei erste Klassen:

Die Schulanfänger der Klasse 1a mit Klassenlehrerin Frau Heinrich.

Klassenlehrerin Frau Fritzsch betreut die Klasse 1b.

Die Kinder der Klasse 1c werden von Frau Große betreut.

In der Diesterweg-
Grundschule Wüs-
tenbrand wurden 
in der 1. Klasse 25 
neue ABC-Schüt-
zen begrüßt und 
von Frau Woboda 
als Klassenlehrerin 
übernommen. 

Die Schulanfänger der Schule „Am Sachsenring“ mit Klassenlehrerin Frau Stahl.

Am 23.09.2017 findet in der Karl-May-Grundschule ein Tag der offenen 
Tür statt. In der Zeit von 10:00 bis 14:00 Uhr sind alle Interessierten 
hierzu recht herzlich eingeladen!

Wir möchten auf diesem Weg allen Schulanfängern recht herzlich zur 
Einschulung gratulieren und wünschen alles Gute sowie viel Spaß in 
der Schule und Freude am Lernen!

Wie in jedem Jahr überreichte OB Lars Kluge im Auftrag von Landrat Dr. Scheurer 
kleine Präsente an die Schulanfänger. In diesem Jahr wurde die 1. Klasse der 
Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand mit einer kleinen Zuckertüte überrascht. 
Wir wünschen allen Schulanfängern viel Erfolg und Freude beim Lernen!
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Seit Beendigung der diesjährigen Schließzeit des HOT Badelandes am 07. 
August gibt es in der Schwimmhalle eine Neuerung. Die Besucher haben 
die Möglichkeit, auf einer so genannten Slackline (schlaffe Leine) ihre 
Geschicklichkeit im Balancieren unter Beweis zu stellen. Das Seil wurde 
während der Sommerpause der Einrichtung über dem zehn Meter breiten 
Schwimmerbecken installiert. Zudem wurden verschiedene weitere kleinere 
Investitionen getätigt, so u.a. in die Erneuerung der Überlaufrinne am 
großen Becken, eine neue Deckengestaltung über dem Nichtschwimmer-
becken sowie das Anbringen eines Heizstrahlers über dem Babybecken. 
Der Saunabereich erhielt einen Elektrokamin und der „Pfad der Sinne“ im 
Außenbereich wurde aufgefrischt.

Im Bild: Schwimmmeister Thomas Lauterbach testet die Neuanschaffung 
im HOT Badeland.

Was bei uns sonst noch los war

Am 13. August wurde der 19. Verkehrssicherheitstag auf dem Sachsenring 
durchgeführt. Die Veranstaltung bot den Besuchern ein gewohnt vielsei-
tiges Programm u. a. mit Pkw-/Motorrad-Schnupperkursen, Probefahrten 
mit Elektroautos, Rundfahrten auf der Rennstrecke mit Oldtimerbussen 
und Spezialfahrzeugen sowie diversen Vorführungen, Informationen 
und Mitmachangeboten. Aktuelles Thema in diesem Jahr: Automatisiertes 
Fahren. Unter den Ausstellern befanden sich u. a. die Freiwillige Feuerwehr 
Hohenstein-Ernstthal, der Fremdenverkehrsverein Hohenstein-Ernstthal e.V., 
der AMC Sachsenring und die Tourismusregion Zwickau e.V.

Die Sachsen Classic Rallye, Sachsens größtes rollendes Automobilmuseum, 
feiert in diesem Jahr ein kleines Jubiläum: Zum 15. Mal rollten rund 180 
Oldtimer und Youngtimer durch Sachsen und boten den Zuschauern ein 
breites Spektrum an Fahrzeugen aus rund 80 Jahren Automobilgeschichte. 
Am 17. August passierten die Fahrzeuge auch Hohenstein-Ernstthal.
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Geselliges Beisammensein des Freundeskreises Hockenheim Hohenstein-
Ernstthal e.V. im Gasthaus zur Zeche.

Mitglieder des Freundeskreises aus Hockenheim waren vom 10.08. – 
13.08.2017 zu Gast in Hohenstein-Ernstthal. Neben einem ganztägigen 
Ausflug nach Chemnitz, einem Besuch des Textil- und Rennsportmuseums 
besuchte die Reisegruppe am Samstag auch das Bergfest.

Am 1. August 1992 eröffnete Frau Anja Hannig im elterlichen Haus 
Immanuel-Kant-Straße 24 ihre Physiotherapie-Praxis. Seither leistete das 
hochqualifizierte Team einen wichtigen Beitrag zur Wiederherstellung bzw. 
Erhaltung der Gesundheit zahlreicher Patienten aus Hohenstein-Ernstthal 
und den umliegenden Orten. Die Praxisschwerpunkte liegen in den Bereichen 
Orthopädie, Chirurgie, Neurologie und Lymphologie.
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums überbrachte Hauptamtsleiter Uwe 
Gleißberg der Praxisinhaberin Frau Hannig die Glückwünsche des Ober-
bürgermeisters.

Das Foto zeigt Frau Hannig (2. Reihe, 3. von links) im Kreis ihrer 10 Mit-
arbeiterinnen.

Die Kaufland-Filiale wurde am 16. August nach einer grundhaften Mo-
dernisierung wieder eröffnet. Unser OB besuchte die Hausleiterin Frau 
Klan (l.) und ihre Kollegin Frau Hüfner und wünschte auch für die Zukunft 
viel Erfolg.

Was bei uns sonst noch los war

Partnerschaftliches
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Auch zum diesjährigen Jahrmarkt wird der Karnevalsclub RO-WE-HE den ganzen 
Tag mit einem abwechslungsreichen Programm für Unterhaltung sorgen, ver-
bunden mit einer Typisierungsaktion. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 
Ab dem 24. September zum Jahrmarkt beginnt auch der diesjährige Karten-
vorverkauf für alle Faschingsveranstaltungen der kommenden Saison:
● 11.11.2017 Faschingseröffnung mit RBII (ab 20:00 Uhr im Schützenhaus 

HOT)
● 09.02.2018 13. MHH (Männerballettwettbewerb, ab 20:00 Uhr im 

Schützenhaus HOT)
● 10.02.2018 Mottofasching (ab 20:00 Uhr im Schützenhaus HOT)
Gern können auch in den bekannten Vorverkaufsstellen Reisebüro Lauer 
(Weinkellerstraße) und Stadtinformation ab dem 24. September für alle 
Veranstaltungen Karten erworben werden. Ab sofort sind Karten für die 
Veranstaltung am 11. November in den Vorverkaufsstellen erhältlich.

RO-WE-HE tritt zum Jahrmarkt 
am 24. September auf
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Zur Spätschicht bei thyssenkrupp System Engineering
Automobilzulieferer öffnet seine Werkhallen für erste 

„Tage der Industriekultur“ in Hohenstein-Ernstthal

Zur Spätschicht im Rahmen 
der „Tage der Industriekultur“ 
öffnet auch thyssenkrupp 
System Engineering, ein in-
ternationaler Zulieferer für die 
Automobil- und Luftfahrtin-
dustrie, erstmals seine Türen 
für interessierte Besucher und 
potenzielle Bewerber. Seit 

dem Ausbau des Standortes Hohenstein-Ernstthal im vergangenen Jahr 
entwickeln und fertigen rund 350 Mitarbeiter vor Ort Batterieanlagen und 
Testsysteme für den wachsenden Markt der Elektromobilität. 
thyssenkrupp System Engineering lädt alle Interessierten herzlich ein, dieses 
spannende Geschäftsfeld näher kennenzulernen. Bei Führungen durch die 
Werkhallen am Freitag, den 22.09.2017, ab 17:00 Uhr erhalten Besucher 
Einblicke in den kompletten Produktionsablauf von der Forschung und 
Entwicklung bis hin zur fertigen Anlage. Nicht nur verschiedene Batterie-
Modelle, auch mehrere Elektroautos namhafter Automobilhersteller werden 
in der Zeißigstraße 12 zur Spätschicht ausgestellt.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, sich in persönlichen Gesprächen über die 
Ausbildungsmöglichkeiten am Standort zu informieren. Auch für erfahrene 
Fachkräfte und Ingenieure bietet thyssenkrupp System Engineering attraktive 
Karrierechancen. Mitarbeiter der Personalabteilung stehen für Fragen rund 
um Bewerbungsprozesse und vakante Stellen zur Verfügung.
Die Anmeldung erfolgt über die Internetseite www.zeitsprungland.de/
tagederindustriekultur oder kurzfristig direkt beim Unternehmen unter 
Tel. 03723 62-0.

Erstmalig in der Region Zwickau finden vom 22. – 23.09.2017 die Tage der In-
dustriekultur statt. Angelehnt an die Chemnitzer Tage der Industriekultur erleben 
die Besucher an diesem Wochenende ganz besondere „Spätschichten“ und 
einen Samstag voller Zeitsprünge. Bei einem Blick hinter die Kulissen der Indus-
trieunternehmen hat man die einmalige Möglichkeit, in die laufende Produktion 
der offenen Unternehmen zur Spätschicht am Freitag, den 22. September zu 
schnuppern. Zum Zeitsprungtag am 23. September gibt es Industriekultur zum 
Anfassen in den Palästen der Industriekultur und den technischen Museen der 
Region. In besonderen Stadtführungen wird die Industriegeschichte der Region 
lebendig. Eine einmalige Gelegenheit, tatsächlich auf Zeitreise zu gehen!

Spätschicht
Bei der Spätschicht am 22.09.2017 öffnen Chemnitzer und Zwickauer Indus-
trieunternehmen von 14:00 – 22:00 Uhr ihre Türen und bieten einen direkten 
Einblick in ihre tägliche Arbeit und Produktion. Die Gäste schnuppern in innova-
tive und erfolgreiche Unternehmen sowie zukunftsweisende Branchen. Aktuell 
sind elf Standorte, quer über den Landkreis verteilt, dabei. Die Gäste können 
Firmen in Limbach-Oberfrohna, Crimmitschau, Glauchau, Lichtenstein, Meerane, 
Hohenstein-Ernstthal, Reinsdorf und Zwickau besuchen. 
In Hohenstein-Ernstthal kann die Firma thyssenkrupp System Engineering 
GmbH besichtigt werden. Zur Spätschicht erhalten Sie von 17:00 bis 18:20 Uhr 
im Kompetenzzentrum für E-Mobility in Hohenstein-Ernstthal einen Einblick in 
die Entwicklung und Produktion von Zellen-, Modul- und Batteriemontagean-
lagen sowie Formationsanlagen.
Die Firma Linamar nimmt 14:00 bis 18:00 Uhr an der Spätschicht mit 3 Stand-
orten teil (Linamar Motorkomponenten GmbH Reinsdorf, Linamar Powertrain 
GmbH Crimmitschau sowie Linamar Antriebstechnik GmbH Crimmitschau). In 
der Werkzeugmaschinenfabrik Glauchau GmbH finden von 15:00 bis 18:00 
Uhr stündlich Werksführungen statt und zudem gibt es eine Ausstellung zur 
Firmengeschichte, eine Kinderhüpfburg und ein Cateringangebot. Die Firma 
ArcelorMittal SSC Deutschland GmbH NL Lichtenstein lässt die Besucher zu 
vier Führungen in die Produktion Einsicht nehmen. (14:30/16:00/17:30/18:45 
Uhr). In Limbach-Oberfrohna bietet die Continental Automotive GmbH von 
16:00 Uhr / 18:00 Uhr / 20:00 Uhr ausführliche Werksbesichtigungen an, 
und es gibt Informationen über den Aufbau und die Funktionsweise eines 
Dieselinjektors. Ebenfalls in Limbach-Oberfrohna kann von 16:00 bis 20:00 
Uhr die USK Karl Utz Sondermaschinen GmbH besichtigt werden. Darüber 
hinaus kann hier als Besonderheit gegen das Modulare Montagesystem 
SMASY Tischkicker gespielt und einer der begehrten USK-Fußbälle gewonnen 
werden. Eine kulinarische Spätschicht erlebt man in der Friweika e. G. bei 
stündlichen Betriebsführungen mit Verkostung im Zeitraum von 14:00 bis 
18:00 Uhr. In Zwickau können Industrieinteressierte zwei Firmen besuchen. 
Die Siebenwurst Werkzeugbau GmbH lädt die Besucher der Spätschicht 
um 16:00 Uhr und 17:30 Uhr zu einem Rundgang durch das innovative und 
zukunftsorientierte Unternehmen ein. Eine besondere Spätschicht erleben 
zukünftige Fachkräfte in der Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) 
gGmbH. Im Ausbildungszentrum Zwickau erlebt man live Berufe zum An-
fassen, indem man Auszubildenden 14:00/15:30/17:00/18:30 Uhr bei Ihrer 
Ausbildung in den Werkstätten und Fachlaboren über die Schulter schaut.
Kulturelle Spätschichten werden am Freitagabend im Bergbaumuseum Oels-
nitz ab 18:00 Uhr geboten – im Schein der Grubenlampe auf das untertägige 
Flair.
Parallel dazu gibt es im Textil- und Rennsportmuseum Hohenstein-Ernstthal 
zur Sonderausstellung „Technik in Textilien“ von 16:00 bis 22:00 Uhr stündlich 
Führungen mit zusätzlichen Aktionen und Vorführungen.

Zeitsprungtag
Am 23.09.2017, dem Zeitsprungtag zu den Tagen der Industriekultur, bieten 
dann die Museen authentische Zeitsprünge der Industriekultur zum Anfassen. 
Besondere Stadtführungen setzen Industriearchitektur und industrielles Erbe 
der Städte und Gemeinden in den Fokus.

TextilSprünge
Im Textil- und Rennsportmuseum Hohenstein-Ernstthal rattern zur Sonder-
ausstellung „Technik in Textilien“ stündlich die historischen Textilmaschinen.
Im Esche-Museum Limbach-Oberfrohna heißt es 14:30 Uhr „Textile Indus-
triekultur: Maschen, Technik, Moden“.
Aktion gibt es in der Tuchfabrik Gebrüder Pfau Crimmitschau, wo 10:00, 
14:00 und 16:00 Uhr historische Textilmaschinen rotieren und das sanierte 
Maschinenhaus seine Tore öffnet. Der Förderverein hat hier eine restaurierte 
Dampfmaschine mühsam aufgebaut, die er stolz präsentiert. Highlight zur 
Textilgeschichte ist die Öffnung der sonst nicht zugänglichen Bobinetspitzen-
Weberei in direkter Nachbarschaft zum August Horch Museum Zwickau, in der 

stündlich der Probelauf einer Maschine zu sehen ist. Gleich nebenan im August 
Horch Museum selbst thematisieren zwei Fachvorträge 10:00 und 14:30 Uhr 
historisch, technisch und industriekulturell den Automobilbau.

Paläste der Industriekultur
Die Paläste der Industriekultur – die Schlösser des Zeitsprunglands – laden zu 
verschiedenen Zeitreisen in die Geschichte der Adelshäuser ein. Schloss Lich-
tenstein öffnet Ganganlagen, Folterkammer, Hungerturm und die fürstliche 
Gruft. In den Schlössern Glauchau warten auf die Besucher 14:30 und 15:30 
Uhr Sonderführungen zu „Design in der DDR“. Im Deutschen Landwirt-
schaftsmuseum Schloss Blankenhain kann man das ganze Wochenende bei 
Seminaren im Rahmen des Mitteldeutschen Käse- und Spezialitätenmarktes 
die eigene Herstellung von Käse erlernen. 

Besondere Stadtführungen
Wie lebten die Fabrikanten von damals? Antwort darauf gibt eine Führung 
durch das Glauchauer Villenviertel und auch die Crimmitschauer Fabrikan-
tenvillen verraten so manches Geheimnis der Unternehmer. In Wolkenburg 
z. B. bewegt man sich auf den Spuren des Industriepioniers Graf von Einsiedel 
und erfährt in Limbach-Oberfrohna Wissenswertes zu Industriearchitektur und 
Wirtschaftsgeschichte. In Zwickau erfährt man bei einem Stadtspaziergang 
die industriekulturelle Bedeutung der Stadt.

Technik pur & Bodenschätze
Rasant wird es bei der Brückenbergbahn bei Führerstandsfahrten auf der 
Diesellok. Darüber hinaus wird der Rangierbahnhof Pöhlau gezeigt. Die 
Dampfmaschine zum Anfassen und in Aktion zeigt die Tuchfabrik Werdau. 
Im Kleinformat werden historische Dampfmaschinen im Puppen- und Spiel-
zeugmuseum Lichtenstein präsentiert. Das Stadtmuseum Lichtenstein 
zeigt in einem Vortrag 15:00 Uhr die Überbrückung des Rödlitzbaches. Eine 
spannende Schatzsuche für Groß und Klein erleben die Gäste 14:30 Uhr im 
Bergbaumuseum Oelsnitz/Erz. Weiterreisen in die Zeit der Grubenlampe kann 
man im Heimat- und Bergbaumuseum Reinsdorf. In den Priesterhäusern 
wird 15:00 Uhr das Eisenwerk Königin Marienwerk samt historischen Hy-
dranten vorgestellt. Kleine Gäste können in den Kunstsammlungen Zwickau 
Max-Pechstein-Museum 15:00 Uhr mit Erde malen und Schätze finden und 
vielleicht im Anschluss im Haus der Entdecker Reinsdorf bestaunen und 
lernen, wir vor der Zeit der Taschenrechner gerechnet wurde. Für die Eltern 
zeigt die Brauerei Vielau, wie man mit nostalgischer Technik Bier braut.

Alle Informationen unter: www.zeitsprungland/tagederindustriekultur.de

Erstmalig in der Region Zwickau – Die Tage der Industriekultur
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Unter dem Motto „Perspektivwech-
sel“ können am Mittwoch, dem 
27.09.2017 in der Kleinen Galerie am 
Altmarkt 14 in Hohenstein-Ernstthal 
verschiedene kreative Techniken 
ausprobiert werden. Gemeinsam 
mit dem Förderverein der Galerie 
lädt der Christliche Hospizdienst 
„Lebensspur“ vom Diakoniewerk 
Westsachsen zu etwas anderen 
Begegnungen mit den Themen 
„Sterben, Tod und Trauer“ ein. 
Von 10:00 bis 18:00 Uhr sind alle 
Interessierten willkommen, sich auf 
den Perspektivwechsel einzulassen. 
Der Eintritt ist frei.
Hawila Middelstaedt, die leitende Koordinatorin des Christlichen Hospiz-
dienstes, freut sich schon auf den Tag: „Wir laden unsere Besucher zum 
Beispiel ein, auf Schiefertafeln den Satz zu vervollständigen: ‚Bevor ich 
sterbe möchte ich…‘. Aber sie haben auch die Möglichkeit, mit Ton zu 
arbeiten und damit einmal etwas ganz neues auszuprobieren.“
Begleitend werden Kurzfilme gezeigt, die den Umgang mit Sterben, 
Tod und Trauer in Mexiko, Ghana und Nepal beleuchten und so einen 
Perspektivwechsel in andere Kulturen ermöglichen. In der Kleinen Galerie 
werden vom 31.08. bis 05.11.2017 Skulpturen und Zeichnungen der 
Künstlerin Jiang Bian-Harbort gezeigt.

Neue Perspektiven
Kreativität zum Anfassen und Mitmachen in der 

Kleinen Galerie
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Das Gesamtvorhaben ist Bestandteil der Fördervorhaben VwV Investkraft 
der Stadt Hohenstein-Ernstthal und wurde in zwei Bauabschnitten 2017/18 
geplant. Nach Fertigstellung der Ausführungsplanung Ende 2016 entschie-
den wir, die Baumaßnahme in einem Zug durchzuführen. Es erfolgte eine 
Umverteilung der Haushaltmittel von 2018 ins Haushaltjahr 2017. Die Auf-
tragsanbahnung wurde im Januar/Februar durchgeführt und in Absprache 
mit der Schulleitung am 06.06.2017 mit den Baumaßnahmen begonnen.

Die Maßnahmen umfassen insgesamt: 
● Einbau von 4 Chemiekabinetten und 1 Biologiekabinett
● Einbau von 12 elektronischen Tafelsystemen neuster Generation
● Nachrüstung der Physik- und Biologiekabinette mit neuen Sicherheits-

einrichtungen
● Einbau einer Einbruchmeldeanlage
● Einbau einer neuen Hausalarm- und Sirenenanlage mit Amok-Funktion 

und Sprachdurchsagen
● Ersatz der Beleuchtungsanlage in allen 12 Kabinetten einschließlich der 

Flure durch Einbau von dimmbarer energiesparender LED-Beleuchtung
● Anpassung der Elektro-, Sanitär- und Lüftungsanlage an die neuen 

Fachkabinette
● Statische Ertüchtigung der Zwischendecken im 1. und 2. OG durch 

Verstärkung der Stahlkonstruktion
● Erneuerung des Fußbodenaufbaus mit Dämmung und Gussasphalt und 

Erneuerung der Beläge
● Brandschutztechnische Ertüchtigung des Gesamtgebäudes und Einbau 

von entsprechenden Wand- und Deckenschottungen
● Einbau von elektrisch gesteuerten Verdunklungsanlagen für Totalver-

dunklung in einem Chemiekabinett
● Einbau von zentralgesteuerten, motorbetriebenen Innenjalousien in 

allen Kabinetten
● Malermäßige Instandsetzung von 1.100 m² Wandflächen.

Im Rahmen der Baudurchführung wurde in Absprache mit der Kämmerei die 
Fußbodenerneuerung in den Fachkabinetten Physik sowie die komplette Moder-
nisierung der Räume zusätzlich in den Leistungsumfang integriert (20.000 Euro). 
Beim Rückbau des Deckenaufbaus in den einzelnen Geschossebenen mussten 
Wasserschäden durch die defekte Heizungsanlage beseitigt werden. Zudem 
wurde der Verschleißgrad der Rohrleitungen sichtbar. Der Stadtrat bewilligte 
dafür weitere 40.000 Euro für die Erneuerung der Heizungsanlage. Diese Lei-
stung ist bereits vergeben und wird spätestens in den Herbstferien realisiert sein.
Der Gesamtwertumfang der Baumaßnahme beträgt 675.000 Euro.
Der Fördermittelanteil (VwV Investkraft) liegt bei 461.250 Euro (ca. 68 %).

Bauvorhaben „Sanierung Fachkabinette Haus 2 Lessing-Gymnasium“
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Die Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesminister für Verkehr und 
digitale Infrastruktur, MdB Dorothee Bär, hatte am 10. August nach Neukirchen/
Erzgebirge eingeladen, um zahlreichen Vertretern von Kommunen aus den 
Landkreisen Erzgebirge, Mittelsachsen und Zwickau die Fördermittelbescheide 
zum Breitbandausbau persönlich zu überreichen.
Auch die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal hat ihren Antrag zur För-
derung eines Wirtschaftlichkeitslückenmodells für den NGA-Breitbandnetz-
ausbau bewilligt bekommen. Für die Karl-May-Geburtsstadt nahm OB Lars 
Kluge den Zuwendungsbescheid in Höhe von rund 1,9 Mio Euro entgegen.
Nunmehr sind Angebote von Beraterfirmen zur technischen Beratung und 
Begleitung des Vergabeverfahrens für das angestrebte Wirtschaftlichkeitslü-
ckenmodell zur Erschließung der 366 unterversorgten Adresspunkte im Stadt-
gebiet einzuholen. Nach der Auswahl eines geeigneten Beraters wird dieser die 
Stadtverwaltung bei der Vorbereitung und Durchführung der Ausschreibung 
und bei der Vergabe der Leistungen zur Deckung der Wirtschaftlichkeitslücke 
im Breitbandnetz unterstützen und auch technisch beraten.
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Übergabe des Fördermittelbescheides 
für den Breitbandausbau

Besuchen Sie uns zum Hohensteiner Jahrmarkt.
Es erwarten Sie an beiden Tagen großzügige Rabatte!

Schulleiter Klaus Hoppe und OB Lars Kluge besichtigen die modernisierten 
Fachkabinette des Gymnasiums.
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Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, 
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Sitzungstermine 

Stadtrat: 19.09.2017, 19:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Technischer Ausschuss: 26.09.2017, 19:00 Uhr
im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss: 28.09.2017, 18:00 Uhr
im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

Ansprechpartner zum Thema Asyl
Seit November 2015 leben auch in Hohenstein-Ernstthal Flüchtlinge. 
Es handelt sich dabei um Familien, die in Wohnungen untergebracht sind.
Wenn Sie Fragen und Hinweise haben, wenden Sie sich bitte an den Mieter 
der Wohnungen und Betreiber des Wohnprojektes „Asyl“:

Diakoniewerk Westsachsen GmbH
Herrmannstraße 4
Tel.: 03723 629 629 9, Tel.: 0151 162 326 96
Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402352, Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:

„Netzwerk Zukunft Sachsen“
www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 223 393 39, Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Person gerichtete Bescheid:

Herrn
Danilo Bartel
August-Bebel-Straße 38
09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1403/2017 BB

kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während der

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

von dieser oben genannten Person eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort des Empfängers trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt 
werden konnte.

Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der 
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).

Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung) 
in Lauf gesetzt. 

Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des Rat-
hauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Straße der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und 
Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Person haben, diese über die 
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 04. September 2017
Tag der Abnahme: 19. September 2017

 Richter, 
Leiter Bürgerbüro

AMTLICHER TEIL

Der Kampf um Fachkräfte. Regional. Emotional. Digital.
Für viele Unternehmen in der Region Zwickau/Chemnitz wird es von Jahr 
zu Jahr schwieriger offene Stellen zu besetzen. Entweder sind gar keine 
Bewerber vorhanden oder der passende kann nicht gefunden werden. 
Die Gründe dafür sind vielfältig. Ein wesentlicher Grund ist, dass gerade 
kleine und mittelständische Unternehmen kaum bekannt sind und damit 
von potenziellen Kandidaten gar nicht gefunden werden.
Das wird sich nun in der Region Zwickau/Chemnitz ändern. Die Fachkräf-
teallianz des Landkreises Zwickau unterstützt die Entwicklung eines regio-
nalen Arbeitgeberportals im Internet. Es wird das größte Arbeitgeberportal 
der Region werden. Unternehmen haben die Möglichkeit, ein eigenes, 
authentisches Profil anzulegen und gemäß ihrem Bedarf individuelle 
Stellenanzeigen zu schalten.
Die Idee dahinter ist, der regionalen Wirtschaft einen digitalen Marktplatz 
zur Verfügung zu stellen, der die vielfältigen Möglichkeiten des hiesigen Ar-
beitsmarktes abbildet. Mit diesem Schaufenster der regionalen Arbeitgeber 
soll erreicht werden, dass insbesondere kleine und mittlere Unternehmen 
ins „Rampenlicht“ der Fachkräfte und Lehrstellensuchenden rücken und 
so ihre Chance auf geeignete Bewerber um ein Vielfaches steigt.
Unterstützt wird das Projekt u. a. von der IHK Zwickau, der HWK Chem-
nitz sowie dem Landkreis Zwickau und den regionalen Wirtschaftsförde-
rungen. Mit dem geplanten Start am 1. November 2017 wird das Portal 
beispielsweise im Radio und den Sozialen Medien aktiv beworben, um 
den Bekanntheitsgrad möglichst schnell über die Grenzen der Region 
hinaus zu erhöhen.
Das wichtigste sind und bleiben aber die Unternehmen selbst. Sie müssen 
aktiv werden und das Portal mit Leben füllen. Schließlich führt auf der 
Suche nach Fachkräften und Azubis am Internet heutzutage kein Weg 
mehr vorbei!
Der Zugang zum Portal ist denkbar einfach und nutzerfreundlich. Einzige 
Bedingung: Das Unternehmen muss sich im Landkreis Zwickau bzw. im 
Kammerbezirk Chemnitz befinden. Keine acht Minuten dauert es, das 
eigene Unternehmensprofil online zu erstellen.
Der Clou am Ganzen: Die Unternehmenspräsentation ist komplett kosten-
los! In der Testphase fallen zudem auch für die Stellenanzeigen keinerlei 
Kosten an. Die anschließenden Kosten pro Anzeige von monatlich 70,00 
Euro sind im Vergleich zu ähnlichen Portalen sehr moderat. Damit steht fest: 
Das neue Portal wird für den regionalen Arbeitsmarkt große Chancen bieten 
und ist ein ausgezeichnetes Instrument beim Kampf um die besten Köpfe.

Jetzt schon informieren und registrieren unter www.jobpot.de.

Presseinformation Jobportal
Neues Arbeitgeberportal der Region
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1. Wahltermin
Am Sonntag, den 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen 
Bundestag statt. 

2. Wahlrechtsgrundsätze
Der Deutsche Bundestag besteht vorbehaltlich, der sich aus diesem Gesetz er-
gebenen Abweichungen, aus 598 Abgeordneten. Sie werden in allgemeiner, 
unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl von den wahlberechtigten 
Deutschen nach den Grundsätzen einer mit der Personenwahl verbundenen 
Verhältniswahl gewählt.
Von den Abgeordneten werden 299 nach Kreiswahlvorschlägen in den Wahl-
kreisen und die übrigen nach Landeswahlvorschlägen (Landesliste) gewählt.

3. Wählerverzeichnis und Wahlbenachrichtigung
Die Stadt Hohenstein-Ernstthal befindet sich im Wahlkreis 163, Chemnitzer 
Land Umland – Erzgebirgskreis II. 
Das Wahlgebiet Hohenstein-Ernstthal gliedert sich in 10 Wahlbezirke. Für 
jeden Wahlbezirk wird ein Wählerverzeichnis erstellt. Die Wahlbenachrich-
tigungen werden bis zum 3. September 2017 an alle Wahlberechtigten 
verschickt. Die Zustellung erfolgt durch einen privaten Postzusteller. Zum 
Nachweis über die Eintragung im Wählerverzeichnis dient die Wahlbenach-
richtigung. Auf der Wahlbenachrichtigung ist angegeben, unter welcher 
Nummer der Wahlberechtigte im Wählerverzeichnis eingetragen ist, zu 
welchem Wahlbezirk die Zuordnung erfolgte und wo sich das entsprechende 
Wahllokal befindet. Alle Bürgerinnen und Bürger, die bis zum 3. September 
2017 noch keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, können sich mit 
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal (Tel.: 03723 402330, Herr Richter, 
Bürgerbüro) in Verbindung setzen, damit überprüft werden kann, welche 
Gründe eine Aufnahme in das Wählerverzeichnis verhindern.
Das Wählerverzeichnis wird bei der Stadt Hohenstein-Ernstthal durch ein 
automatisiertes Verfahren geführt. Während der Öffnungszeiten in der Zeit 
vom 4. September 2017 bis 8. September 2017 ist die Einsichtnahme im 
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, durch ein Datensichtgerät möglich. 
In diesem Zeitraum kann ein Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses gestellt werden. 
Wichtiger Hinweis: Durch die Vielzahl von Informationen, die auf der 
Wahlbenachrichtigung aufgedruckt sind, werden zur Bundestagswahl 
2017 erstmals keine Wahlbenachrichtigungskarten sondern Wahlbe-
nachrichtigungsbriefe verwendet. Diese Briefe haben eine graue Farbe 
mit der Aufschrift: Amtliche Wahlbenachrichtigung (Muster).

4. Wahllokale
Auf der Wahlbenachrichtigung ist der Standort des zuständigen Wahllokals 
verzeichnet. Jedem der 10 Wahlbezirke sind folgende Wahllokale zugeordnet:

Wahllokal Rathaus, Ratssaal, Zugang Altmarkt barrierefrei
001 Altmarkt 41 bzw. Zugang  über 
  Lichtensteiner Straße Fahrstuhl
  (Hintereingang 
  des Rathauses)
  Bitte beachten: 
  Am 24. September
  findet der Hohensteiner 
  Jahrmarkt statt. Deshalb 
  kann der Parkplatz 
  Altmarkt nicht genutzt 
  werden. 
Wahllokal Sachsenring-Oberschule  barrierefrei
002 Talstraße 86

Wahllokal Förderschule  barrierefrei
003  Friedrich-Engels-Str. 75 

Wahllokal Schützenhaus   barrierefrei 
004 Logenstraße 2

Information an die Bürger zur Bundestagswahl
Wahllokal Lessing-Gymnasium
005 Schulstraße 9 Zugang Breite Straße barrierefrei
  
  Zugang Schulstraße barrierefrei 
  
  Zugang Pfarrhain nicht
   barrierefrei 

Wahllokal Feuerwehrgerätehaus  nicht
006 Turnerstraße 8  barrierefrei 

Wahllokal Seniorenzentrum  barrierefrei
007 Südstraße 13

Wahllokal Jugendtreff  barrierefrei 
008 (ehemaliges Postgebäude)
 Sonnenstraße 10

Wahllokal  Rathaus, Wüstenbrand  nicht
009 (Ortschaftsverwaltung)  barrierefrei
 Straße der Einheit 14

Wahllokal Feuerwehrgerätehaus  barrierefrei
010 OT Wüstenbrand
 Gutsweg 2

Durch die Vielzahl der Wahlberechtigten in den 10 Wahllokalen, ist es nicht 
auszuschließen, dass evtl. längere Wartezeiten in Kauf genommen werden 
müssen. Bitte haben Sie dafür Verständnis. Die einzelnen Wahlvorstände 
werden versuchen, die Wartezeiten zu verkürzen. Sollten Fragen bestehen, 
so können Sie uns während der Dienstzeiten unter der Telefonnummer 
03723 402330 erreichen.

5. Stimmabgabemöglichkeiten
Formale Bedingung für die Ausübung des Wahlrechts ist die Eintragung des 
Wahlberechtigten in ein Wählerverzeichnis oder der Besitz eines Wahlscheins. 
Wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist, kann durch persönliche Stimm-
abgabe in dem Wahlbezirk wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht in einem anderen 
Wahlbezirk oder durch die Briefwahl ausüben, wenn ihm die Stimmabgabe 
in seinem Wahlbezirk nicht möglich ist.
Bitte zur Stimmabgabe die Wahlbenachrichtigung, den Personalausweis 
oder den Reisepass nicht vergessen.

6. Briefwahl
Wenn es Wahlberechtigten am Tag der Wahl nicht möglich ist, ihr Wahllokal 
aufzusuchen, können sie bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal einen 
Wahlschein und die Zusendung der Briefwahlunterlagen beantragen. Die 
Erteilung eines Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen kann schriftlich 
auf der Wahlbenachrichtigung (siehe Rückseite) oder mündlich beantragt 
werden. Telefonisch können Briefwahlunterlagen nicht beantragt werden. Wer 
den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Der Wahlberechtigte be-
kommt alle zur Briefwahl oder zur Urnenwahl mit Wahlschein notwendigen 
Unterlagen an die von ihm angegebene Adresse zugeschickt. Letzter Termin 
für die Beantragung eines Wahlscheins ist der 22. September 2017 bis 18:00 
Uhr. In Ausnahmefällen kann am 24. September 2017 von 8:00 Uhr bis 15:00 
Uhr noch ein Wahlschein beantragt werden. Zu beantragen ist der Wahlschein 
im Wahlbüro, Stadthaus, Altmarkt 30.

Es sollte beachtet werden, dass die Briefwahlunterlagen vom Wähler so 
abgeschickt werden sollten, dass sie spätestens am 23. September 2017, 
12:00 Uhr in der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal ankommen. Ein 
Entleeren der Briefkästen am Sonntag, den 24. September 2017, ist durch 
die Post nicht geplant.

Voraussetzungen für die Erteilung von Wahlscheinen nach § 25 BWO 
sind:
(1) Ein Wahlberechtigter, der in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält 

auf Antrag einen Wahlschein,
(2) ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, 

erhält auf Antrag einen Wahlschein,
 1. wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist 
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  nach § 18 Abs. 1 oder die Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 versäumt 
  hat,
 2. wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
   Fristen nach § 18 Abs. 1 oder § 22 Abs. 1 entstanden ist,
 3. wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
  und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses 
  zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

An eine andere Person, als den Wahlberechtigten persönlich dürfen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn 
die Berechtigung zur Entgegennahme durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die Unterlagen dem Wahlberechtigten 
nicht mehr rechtzeitig durch die Post zugesandt oder amtlich überbracht 
werden können. 

Werden Wahlschein und Briefwahlunterlagen persönlich abgeholt, besteht 
ab dem 11. September 2017 die Möglichkeit, die Briefwahl an Ort und 
Stelle auszuüben. 

Das Briefwahllokal befindet sich im Stadthaus, Erdgeschoss, Altmarkt 30.

Öffnungszeiten des Briefwahllokals:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag, 15. September 2017 09:00 – 13:00 Uhr
Freitag, 22. September 2017 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit, hohen Alters, eines körperlichen 
Gebrechens oder sonst ihres körperlichen Zustandes wegen, den Wahlraum 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen können, 
sollten die Möglichkeit der Briefwahl nutzen.

7. Wahlergebnisermittlung
Die Wahllokale schließen um 18:00 Uhr. Die Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist.

8. Wahlrecht - Aktives Wahlrecht
Wahlberechtigt sind gemäß § 12 Bundeswahlgesetz alle Deutschen im Sinne 
des Artikels 116 Abs. 1 Grundgesetz, die am Wahltag das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepublik 
Deutschland eine Wohnung innehaben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten 
und nicht nach § 13 Bundeswahlgesetz vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Ausgeschlossen vom Wahlrecht ist:
1. wer infolge Richterspruches das Wahlrecht nicht besitzt,
2. derjenige, für den zur Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein 

Betreuer, nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist, die gilt 
auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 Abs. 4 und 
§ 1905 des Bürgerlichen Gesetzbuchs bezeichneten Angelegenheiten 
nicht erfasst, 

3. wer sich auf Grund einer Anordnung nach § 63 in Verbindung mit § 20 
des Strafgesetzbuches in einem psychiatrischen Krankenhaus befindet.

über die Durchführung der repräsentativen Wahlstatistik (RWS) im 
Wahlbezirk 008 Jugendtreff (ehemaliges Postgebäude) Sonnenstraße 10

Im Wahlbezirk 008 Jugendtreff (ehemaliges Postgebäude) Sonnen-
straße 10 kommt es zur Durchführung der repräsentativen Wahlstatistik. 
Hierfür werden speziell gekennzeichnete Stimmzettel, bei denen über 
einen Kennbuchstaben das Geschlecht und die Altersgruppe (insgesamt 
6) verschlüsselt sind, verwendet.
Geregelt ist dieses Verfahren im Gesetz über die allgemeine und die re-
präsentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag und 
bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der 
Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz – WStatG) vom 21. Mai 
1999 (BGBl. I S. 1023), zuletzt geändert durch Artikel 1a des Gesetzes vom 
27. April 2013 (BGBl. I S. 962).
Die repräsentative Wahlstatistik bildet die Basis für eine wahlpolitische und 
soziologische Analyse der Wahlergebnisse und vermittelt ein spezifisches 
Bild der politischen Willensäußerung.
Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist ausgeschlossen, indem:
�● der ausgewählte Urnenwahlbezirk mindestens 400 Wahlberechtigte/

Wähler umfassen muss.
�● die Geburtsjahrgänge zu so großen Gruppen zusammengefasst werden, 

dass keine Rückschlüsse auf das Wahlverhalten möglich sind.
�● die Wählerverzeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel nicht 

zusammengeführt werden dürfen.
�● die Auszählung der Stimmzettel im Wahllokal zunächst ohne statistische 

Auswertung erfolgt. Diese wird im Nachgang unter dem Schutz des 
Statistikgeheimnisses ohne Nutzung des Wählerverzeichnisses im Sta-
tistischen Landesamt des Freistaates Sachsen durchgeführt.

�● wahlstatistische Erhebungen nur von Gemeinden vorgenommen wer-
den dürfen, bei denen durch Landesgesetz eine Trennung der Statistik-
stelle von anderen kommunalen Verwaltungsstellen sichergestellt und 
das Statistikgeheimnis durch Organisation und Verfahren gewährleistet 
ist.

�● die Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik nur für den Freistaat 
Sachsen und nicht für einzelne Wahlbezirke veröffentlicht werden.

Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden 10 Geburtsjahresgruppen 
getrennt nach Männern und Frauen festgelegt:

Männer Frauen
 Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe
 A1 1997 bis 1999 G1 1997 bis 1999
 A2 1993 bis 1996 G2 1993 bis 1996
 B1 1988 bis 1992 H1 1988 bis 1992
 B2 1983 bis 1987 H2 1983 bis 1987
 C1 1978 bis 1982 I1 1978 bis 1982
 C2 1973 bis 1977 I2 1973 bis 1977
 D1 1968 bis 1972 K1 1968 bis 1972
 D2 1958 bis 1967 K2 1958 bis 1967
 E1 1948 bis 1957 L1 1948 bis 1957
 F1 1947 und früher M1 1947 und früher

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für 6 Geburtsjahres-
gruppen getrennt nach Männern und Frauen:

Männer Frauen
 Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe
 A 1993 bis 1999 G 1993 bis 1999
 B 1983 bis 1992 H 1983 bis 1992
 C 1973 bis 1982 I 1973 bis 1982
 D 1958 bis 1972 K 1958 bis 1972
 E 1948 bis 1957 L 1948 bis 1957
 F 1947 und früher M 1947 und früher

Ort, Datum Die Gemeindebehörde

Hohenstein-Ernstthal, K l u g e
04. September 2017  Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Die Leiterin des Amtes für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmal-
schutz in der Verwaltung des Landkreises Zwickau Annegret von Linde-
man macht darauf aufmerksam, dass das Landesamt für Denkmalpflege 
Sachsen für die Öffentlichkeit einen Internetzugang zur Denkmalliste und 
Denkmalkartierung eingerichtet hat.
Sie erklärt, dass das Landesamt den gesetzlichen Auftrag hat, als Grund-
lage für den Schutz und die Pflege von Kulturdenkmalen, diese zu listen.
„Ich finde es gut, dass nun nicht nur alle Beteiligten, sondern auch In-
teressierte unkompliziert aktuelle Informationen zum Denkmalbestand 
abrufen können.
Unter Beachtung der Benutzerhinweise steht die Denkmaldatenbank unter 
http://www.lfd.sachsen.de/1406.htm zur Verfügung.“, so die Amtsleiterin.

Informationen des Amtes für Kreisentwicklung, 
Bauaufsicht und Denkmalschutz

Denkmaldatenbank
Informationen für jedermann möglich
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In Vorbereitung der für Januar 2018 geplanten Herausgabe des Hohenstein-
Ernstthaler Veranstaltungskalenders für das 1. Halbjahr bitten wir alle 
Veranstalter unserer Stadt (Vereine, kirchliche Einrichtungen, freie Träger, 
Gaststätten usw.) bis spätestens 10.11.2017 um schriftliche Zuarbeit über 
geplante öffentliche Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal (Datum, 
Zeit, Ort, Bezeichnung der Veranstaltung und eine Telefonnummer für 
Rückfragen, bitte angeben) an folgende Adresse:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Frau Heike Rabe
Altmarkt 41
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140
Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Wir bitten um Mitteilung 
der Veranstaltungstermine für das 

1. Halbjahr 2018!

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Neue Internetseite der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal

Seit Kurzem stellt sich der Internetauftritt der Stadt Hohenstein-Ernstthal 
im neuen Design vor. 
Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal möchte darauf hinweisen,
dass am Montag, den 02.10.2017 alle Ämter der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgerbüro und Stadtinformation, geschlossen bleiben.

Weiterhin bleibt das Bürgerbüro am Dienstag, den 10.10.2017 aus 
technischen Gründen geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Hinweise der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal 

zu geänderten Öffnungszeiten

Wann? 28.09.2017

Wo? IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau
 Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau

Wie? Terminvereinbarung mit Frau Geipel oder Frau Heisler erforderlich:

Tel.: 0375 8142231
ute.geipel@chemnitz.ihk.de oder angelika.heisler@chemnitz.ihk.de
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten um Anmeldung.

IHK-Sprechtag Unternehmensnachfolge

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Spruch des Monats

Eine Versuchung wird man nur dadurch los, 
daß man ihr nachgibt.

Oscar Wilde
(1854 – 1900)
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AMTLICHER TEIL

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
 alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
 alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Auflage 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 02. Oktober 2017.
Texte werden bis zum 
12. September 2017
entgegengenommen.

 
Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

Sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 355991-202 
oder beim Vertrieb unter Tel. 0162 9780445.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße 1 c

Weitere Auslagestellen sind auch die Stadtinformation im Rathaus, 
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Öffnungszeiten des Stadtgartens
Der historische Stadtgarten am Altmarkt, das Kleinod im Herzen 
Hohenstein-Ernstthals, ist vom 15. März bis 30. Oktober täglich von 
09:30 – 21:00 Uhr geöffnet.

Zu erreichen ist der Stadtgarten über den Zugang Altmarkt 14 und 
über die Karlstraße. In diesem Jahr wurde ein weiterer Zugang am 
Ziegenberg geschaffen.

Informationen des Amtes für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Zwickau

Mobile Schadstoffsammlung im Gebiet ehemaliger 
Landkreis Chemnitzer Land

Ab dem 4. September 2017 findet im ehemaligen Landkreis Chemnitzer 
Land die mobile Schadstoffsammlung statt.
Gemäß der gültigen Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensatzung des 
Landkreises Zwickau können Einwohner des Landkreises Zwickau die in 
ihrem Haushalt angefallenen Schadstoffe in haushaltüblichen Mengen am 
Schadstoffmobil abgeben.
Die Aufwendungen für das Einsammeln und das Beseitigen der Schad-
stoffe in üblicherweise anfallenden Kleinmengen (bis zu 10 Kilogramm 
je Einwohner und Sammlung) sind Bestandteil der Abfallsockelgebühr.
Nachfolgend aufgeführte Schadstoffe werden zur Sammlung angenom-
men bzw. sind von der Annahme ausgeschlossen. 

Angenommen werden:
Abbeizmittel, Arzneimittelreste, Autopflegemittel, Entfärber, Entroster, 
Farben, Grillanzünder, Lacke, Fette, Holzschutzmittel, Hobbychemie, 
Klebstoffe, Laugen, quecksilberhaltige Produkte, Reinigungsmittel, Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, Säuren, Verdünner, Waschbenzin …

Von der Annahme ausgeschlossen sind:
Kraftfahrzeugstarterbatterien, Gasflaschen, Explosivstoffe jeglicher Art (z. 
B. Feuerwerkskörper), radioaktive Abfälle, Asbest, Dachpappe, Bauschutt, 
Batterien und Akkus, Einwegspritzen, infektiöse Abfälle …

Zu beachten ist:
● Die gefährlichen Abfälle sind in ihren Originalgebinden zu belassen.
● Flüssigkeiten sind generell in geschlossenen Behältern abzugeben und 

niemals zu mischen.
● Die Abgabe der Schadstoffe darf nur direkt beim Personal am Sammel-

punkt erfolgen.
● Bitte nichts unbeaufsichtigt vor oder nach dem Annahmetermin am 

Stellplatz abstellen.

Annahme von Elektro(nik)-Altgeräten
Im Gebiet des ehemaligen Landkreises Chemnitzer Land werden zusätz-
lich Elektro(nik)-Altgeräte, Entladungslampen, Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren im Rahmen der mobilen Schadstoffsammlung kostenfrei 
angenommen.
Die Abgabe der Altgeräte darf nur direkt beim Personal erfolgen. Werden 
Geräte vor oder nach dem Termin am Standplatz abgestellt, kann dies ein 
Ordnungswidrigkeitsverfahren nach sich ziehen.

Termine und Stellplätze für die Schadstoffsammlung in Hohenstein-
Ernstthal
04.09.2017, 09:00 – 09:45 Uhr Nutzunger Straße/Ringstraße (Parkplatz)
04.09.2017, 10:15 – 11:00 Uhr Logenstraße/Wilhelm-Liebknecht-Straße 
  (Parkflächen Nähe „Schützenhaus“)
08.09.2017, 15:00 – 15:45 Uhr Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c (Gewerbepark 
  – Parkplatz Getränkehandel, OT Wüstenbrand)
08.09.2017, 16:15 – 17:00 Uhr Neumarkt 7 (unterhalb Kirche)
08.09.2017, 17:30 – 18:00 Uhr Paul-Greifzu-Straße (Parkplatz)

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste
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Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes 
(Suchtkrankenhilfe) für Betroffene und Angehörige
Information und Kontakt: Frau Teumer, Tel.: 701230
Treffpunkt: „Bison Ranch“ Stollberger Straße in 09355 Gersdorf 
 Mitfahrgelegenheiten bestehen. 
Nähere Informationen unter angegebener Telefonnummer.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142

Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben genannten 
Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und Insolvenzberatung 
sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession oder Weltanschauung. Die 
Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.
Die Schuldner- und Insolvenzberatung des AWO KV Zwickau e.V. führt in ih-
rer Außenstelle in Hohenstein-Ernstthal, Lungwitzer Str. 39 am 18.09.2017 
um 10:00 Uhr und um 15:30 Uhr wieder Informationsveranstaltungen 
zum Insolvenzverfahren durch. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich 
unter der Tel.-Nr.: 03723 413205.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14:00 - 17:00 Uhr. 
Telefon: 0371 23924444, Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Sucht- und Drogenberatungsstelle des Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gesprächskreis I: 13.09. und 27.09.2017 19:00 Uhr
Gesprächskreis II: 06.09. und 20.09.2017 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 14.09. und 28.09.2017 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 25.09.2017 18:00 Uhr 

INFOTHEK
Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt:  Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de 

Hilfe für Frauen in Not - Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie 
Angehörige können sich an das Hilfetelefon wenden. 

Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Stadtmission Chemnitz
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und don-
nerstags von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.stadtmission-chemnitz.de.

GFA – Gesellschaft zur Förderung gemeinnütziger Hilfen für Arbeits-
lose mbH, Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895
Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel.: 03723 711599
Öffnungszeiten: Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, Di. 08:00 – 18:00 Uhr, Fr. 
08:00 – 12:00 Uhr
Löffelstube, Neumarkt 9
Mo.-Fr. 08:30 – 15:00 Uhr, Sa./So./Feiertag 09:30 – 13:00 Uhr 
(ab 13:00 Uhr Küchenschluss)
Hohenstein-Er. Tafel, Neumarkt 9, jeden Donnerstag 15:30 – 17:00 Uhr. 
In Notsituationen können täglich Notpakete bereitgestellt werden
Gemeinwohlzentrum und Haarwerkstatt auf Anfrage unter oben ge-
nannter Telefonnummer

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und 
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen 
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen Rentenkassen 
findet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im Seniorenzentrum 
Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 03723 
626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

Folgende Fundsachen sind im Fundbüro abgegeben worden: 

1 Seat Autoschlüssel mit Anhänger Juni  2017
1 Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln + Schlüsseltasche Juni 2017
1 Sweat Jacke schwarz/grau (GP Motiv) Juni 2017
1 Brille „Damen“ Juli 2017
1 silberfarbener Damenring Juli 2017
1 E-Bike Juli 2017
1 Herrenrad lila Juli 2017
1 Geldbörse mit Geld Juli 2017
1 Sportbrille Juli 2017
1 Schlüsselbund + Anhänger Juli 2017
1 Autoschlüssel + 3 andere Schlüssel + Schild August 2017

Erläuterungen: 
Gefundene Gegenstände können im Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal 
abgegeben werden. Dort werden diese registriert und für den Zeitraum von 
sechs Monaten (nach Veröffentlichung der Bekanntmachung) aufbewahrt. 
Meldet sich der Besitzer innerhalb dieses Zeitraumes nicht, wird der Gegen-
stand anderweitig verwertet. Der Finder hat Anspruch auf Finderlohn sowie 
Auslagenersatz, welche vom Besitzer der Fundsache zu zahlen sind. 

Hohenstein-Ernstthal, den 18. August 2017
Richter,

Leiter Bürgerbüro

Bekanntmachung Fundbüro
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Der 117. Deutsche Wandertag fand vom 26.07. bis 30.07.2017 in Eisenach 
statt. Wie schon in den Jahren zuvor gehörte auch der Erzgebirgsverein 
zu den Teilnehmern.
Von den 55 Erzgebirgern waren allein 12 Teilnehmer aus Hohenstein-
Ernstthal.

Unsere Heimatfreunde hatten bei der Anfahrt am 26.07.2017 einige 
Überraschungen zu meistern. So mussten wir in Eisenach eine überflutete 
Straße befahren, welche wenige Minuten später für den Verkehr gesperrt 
wurde. Unser Quartier befand sich 10 km außerhalb der Stadt in Förtha, 
einem Dorf, welches bis 1991 Durchgangspunkt für den Interzonenzug 
war. Die Hauptstrecke von Eisenach, entlang der Werra, wurde 1961 ge-
schlossen, da diese mehrfach die Grenze nach Hessen querte und somit 
„Republikflucht“ bestand.
Die Tage vor dem großen Festumzug nutzten wir für geführte Wande-
rungen in der Umgebung der Wartburgstadt. Besonders beeindruckend 
war unsere Tour am Donnerstag, welche durch die Landgraben- und die 
Drachenschlucht führte. Beide Passagen waren am Vortag wegen des 
Unwetters nicht passierbar. Von den mit Moos bewachsenen Felswänden, 
welche zum Teil nur 68 cm entfernt lagen, tröpfelte das Wasser und an 
vielen Fällen ergossen sich Wasserfälle ins Tal. Nach Auskunft unseres 
Wanderleiters hatte dieser so etwas auch noch nicht erlebt. Somit wird 
dieser Tag allen Teilnehmern ein unvergessliches Erlebnis bleiben. Eine 
Wanderung zur Wartburg, zum Burschenschaftsdenkmal und der Besuch 
der kulturellen Veranstaltungen auf dem Markt gehörten selbstverständlich 
zu unserem Programm. Beeindruckend war auch eine Stadtführung. Viel 
historische Bausubstanz, meistens bestens restauriert, hinterließ bei uns 
einen nachhaltigen Eindruck. Auch das Leben und Wirken von Luther und 
Bach wurde dabei nicht vergessen. Zur allgemeinen Überraschung mussten 
wir zur Kenntnis nehmen, dass trotz „Lutherhaus“, der Reformator nie in 
der Stadt gewohnt hat.
Höhepunkt der Festwoche war dann der 
Festumzug mit 72 Vereinen. Bei heißem 
Wetter führte uns der Weg durch die 
Altstadt bis hin zum Lutherdenkmal. 
Hier war die Tribüne für die Ehrengäste 
aufgebaut, zu denen natürlich Minister-
präsident Ramelow und
Ex-Ministerpräsidentin Lieberknecht 
gehörten. Im Gegensatz zu Sebnitz im 
Vorjahr blieben hier Ausschreitungen 
glücklicherweise aus.

Im Jahr 2018 findet der Deutsche 
Wandertag im „Land des Hermann“ 
(Teutoburger Wald, Detmold) statt. Un-
ser Zweigverein hat die Übernachtung 
bereits gebucht.

Glück Auf
Eggert Schucknecht

Mit dem Erzgebirgsverein 
„Auf Luthers Spuren“
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Sie wollen nicht mehr nur zur Hause sitzen, 
sondern sich sinnvoll einbringen, dann nehmen 
Sie doch am Bundesfreiwilligen Dienst (BFD) teil. 
Der Bundesfreiwilligen Dienst ist für alle mög-
lich ab 27 Jahren bis ins Rentenalter. Die Dauer 
liegt zwischen 6 und 12 Monaten und beginnt 
jeweils zum 1. eines Monats. Die Teilnehmer 
am BFD bekommen ein Taschengeld, welches 
nicht auf andere Leistungen anrechenbar ist. 
Sie sind sozialversichert und erhalten einen 
Freiwilligenausweis. Sie arbeiten 23 Stunden 
in der Woche. 
Nach Abschluss des BFD erhalten Sie ein Arbeits-
zeugnis und eine Bescheinigung über die Teilnahme

Wir haben Einsatzstellen in Hohenstein-Ernstthal im Mehrgenerationen-
haus (MGH) und in Wüstenbrand in der Fremdsprachen-Kita „Little Foot“
Folgende Aufgaben sollten in den Kitas und im MGH von den Teilnehmern 
übernommen werden:

● Unterstützung der Erzieher/Lehrer bei der Betreuung der Kinder
● Gestaltung von Projekten in der Natur mit den Kindern
● Planung und Durchführung von Gruppenaktivitäten
● spielerisches Englisch, 
● hauswirtschaftliche Tätigkeiten,
● organisatorische und verwaltungstechnische Arbeiten
● Planung von kreativen Angeboten
● Erhaltungsarbeiten, hauswirtschaftliche Tätigkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich bei
Frau K. Hernández, Tel. 03763 4082-137
IWS Integrationswerk gGmbH Westsachen, Auestraße 125
E-Mail: hernandez@iws-westsachsen.de

Bundesfreiwilligendienst
Etwas Neues probieren. Neue Medienankäufe

Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vorbei-
kommen und selbst stöbern!

CD
Boyle, Susan: Hope
The BossHoss: Low Voltage; Rodeo Radio; Dos Bros

Hörbücher
Bazell, Josh: Einmal Hölle und zurück
Taylor, Kathryn: Daringham Hall – Die Entscheidung; Daringham Hall – Die 
Rückkehr

Sachbücher
Burgis, Tom: Der Fluch des Reichtums (Plünderung Afrikas)
Hankel, Gerd: Ruanda (Leben u. Neuaufbau nach dem Völkermord)
Wohlleben, Peter: Das geheime Leben der Bäume
Ohlhoff, Kurt: Kanada – Der Westen
Swaney, Deana: Alaska
Chang, Jung: Kaiserinwitwe Cixi – Die Konkubine, die Chinas Weg in die 
Moderne ebnete
Nedopil, Norbert: Jeder Mensch hat seinen Abgrund (Spurensuche in der 
Seele von Verbrechern)
Grimme, Alexander: Essen ohne Kohlehydrate (55 Low Carb Rezepte)
Pfannebecker, Inga: Expresskochen Low Carb

ROMANE

Historisches
Ebert, Sabine: Schwert und Krone – Meister der Täuschung
Cornwell, Bernhard: Serie Starbuck – Der Rebell; Der Verräter; Der Gegner; 
Der Kämpfer
Cornwell, Bernhard: Serie Artus Chroniken – Arthus letzter Schwur; Der 
Schattenfürst

Krimi und Thriller
Adler-Olsen, Jussi: Selfies
Noll, Ingrid: Rabenbrüder
Auerbach & Keller: Unter allen Beeten ist ruh; Diner for one, Murder for two
Tote Fische beißen nicht; Ins Gras gebissen; Tote trinken keinen Whisky
Kehrer, Jürgen: Wilsberg – Wie alles begann; Wilsberg und der tote Professor 
Wilsberg und die Malerin; Wilsberg – Ein bisschen Mord muss sein

Lebenserfahrungen
Neal, Mary: Einmal Himmel und zurück (Der wahre Bericht einer Ärztin über 
ihren Tod, den Himmel und das Leben, das folgte)
Schnabel, Nikodemus: Zu Hause im Niemandsland (Mein Leben im Kloster 
zw. Israel u. Palästina)
Lichter, Horst: Keine Zeit für Arschlöcher
Melle, Thomas: Die Welt im Rücken (Leben mit bipolarer Störung)
M., Myriam von: Fuck Cancer (Denn meine Wut macht mich schon stark 
gegen den Krebs)

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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Ihr Physioteam Hannig sagt Danke für  
25 Jahre Vertrauen, gute Zusammen-
arbeit und Wertschätzung unserer 

 

Mit einer weiteren Osteopathin im 

Ist diese eingeschränkt, kommt es zu 

Übrigens: 
Die Kosten der Behandlung werden 
von den meisten Krankenkassen 
teilweise übernommen. 

 

ADRESSE 
 

ANMELDUNG UNTER 

ÖFFNUNGSZEITEN 
 

MEHR INFORMATIONEN  

JAHRE
ERFAHRUNGEEE
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Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am Montag, 
den 18.09.2017, 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Liebe Eltern,
die Fremdsprachenkindertageseinrich-
tung „Little Foot“ bietet wieder eine 
Krabbelgruppe für Eltern mit ihren 
Kindern an. Neben vielseitigen Ange-
boten für die kleinen Mäuse, bietet das 
Treffen die Möglichkeit, sich mit Gleich-

gesinnten sowie Erziehern der Einrichtung über den Alltag mit einem kleinen 
Kind und den daraus resultierenden Freuden und Problemen auszutauschen. 
Das erste Treffen zum Kennenlernen findet am 10.10.2017 um 15:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Kindertageseinrichtung statt. Alle weiteren Treffen erfolgen 
jeweils am ersten Dienstag im Monat. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kontakt:
Fremdsprachenkindertagesstätte „Little Foot“
Wüstenbrander Schulstraße 5a
09337 Hohenstein-Ernstthal/OT Wüstenbrand
Tel.: 03723 627838, Fax: 03723 665716
Mail: little-foot@ggb-sachsen.de, Homepage: www.ggb-sachsen.de 

Am Samstag, den 14. Oktober 2017 findet in der Jahnhalle in Wüsten-
brand die zweite RB II Nacht statt. Beginn ist 18:30 Uhr. Der Kartenvor-
verkauf beginnt ab September in der Landfleischerei Körner, der Bäckerei 
Leonhard, im Getränkefachmarkt „Kick in“ und der Stadtinformation im 
Rathaus Hohenstein-Ernstthal.

Marco Stopp
Wüstenbrander SV

Zweite RB II Nacht in Wüstenbrand!

Krabbelgruppe in der Fremdsprachenkita
„Little Foot“

Impressionen vom 49. Heidelbergfest
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Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

01.09. Dr. Albrecht Buttolo 70
07.09. Käthe Petzold 95
08.09. Christine Spiegel 75
08.09. Liane Sprung 80
09.09. Günter Seifert 70
12.09. Maria Engel 75
15.09. Georg Küttner 85
16.09. Ingrid Riedel 75
26.09. Claus Neubert 70
30.09. Hilde Ehlert 90

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare fi ndet am 04.10.2017, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Aufgrund des am 01.11.2015 in Kraft getretenen Bundesmeldegesetzes 
(BMG) dürfen nur noch Altersjubilare ab dem 70. Lebensjahr, jedem 
5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende, 
veröffentlicht werden. Wir bitten um Verständnis!

Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten sein, und sind
 Erste, die werden die Letzten sein.

Lukas 13, 30
Gottesdienste
03.09. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung zur goldenen Hochzeit;
  zur gleichen Zeit Kindergottesdienst
10.09. 10:30 Uhr Gemeinsamer Kirchweih-Gottesdienst in Wüstenbrand
  mit eingeschlossener Taufe, Kindergottesdienst + Minitreff
17.09. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigt-Gottesdienst in St. Trinitatis,
  Kindergottesdienst
24.09. 09:30 Uhr Predigt-Gottesdienst + Kindergottesdienst
01.10. 10:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest, Kindergottesdienst und
  Minitreff

Gemeindeveranstaltungen
Frauentreff: Mo., 11. September,  19:30 Uhr
Mutti-Kind-Frühstück: mittwochs 09:00 Uhr
Christenlehre (Klasse 1-4): mittwochs 15:45 Uhr
Kurrende: donnerstags 17:00 Uhr
Junge Gemeinde: mittwochs 18:30 Uhr
Bibelstunde: Die., 5. September, 19:30 Uhr
Seniorennachmittag: Do., 28. September, 14:30 Uhr
Andacht Seniorenheim, Jahnweg: Mi., 27. September, 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.: Mi., 6. September, 15:00 Uhr

Erntedankgaben
Wie auch schon in den vergangenen Jahren, sammeln wir das Erntedankopfer 
zu gleichen Teilen für unsere eigene Gemeinde und für die Arbeit der Heilsarmee 
in Chemnitz. Die Gaben zum Schmücken der Kirche können bis Freitag zuvor 
(26.-29.09.2017) zu den Kanzleiöffnungszeiten bzw. zu den Dienstzeiten des 
Friedhofsverwalters abgegeben werden.

INFO-Wüstenbrand

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten ge-
geben hat, besonders im Ortsteil Wüstenbrand, liegen die Amtsblätter 
zusätzlich wie folgt aus:
● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c

Weitere Auslagestellen sind auch die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 
41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.
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Zur Sitzung waren 6 Ortschaftsräte anwesend. Von der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal war der Leiter des Gebäude-, Liegenschafts- und Bauma-
nagements, Herr Weber, anwesend. Herr Röder leitete die Sitzung.

1. Informationen des Leiters des Gebäude-, Liegenschafts- und 
Baumanagements

1.1. Radwegebau
Herr Weber stellt die 3 verschiedenen Radwege, welche in Planung sind, vor.
 Nr. 1 Feldstraße – Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße
 Nr. 2 Wüstenbrand – Mittelbach 
 Nr. 3 Wüstenbrand – Grüna
Der Freistaat Sachsen stellt Fördermittel für den Radwegebau zur Verfü-
gung. Diese können aber erst genutzt werden, wenn alle Voraussetzungen 
zur Vergabe der Fördermittel erfüllt sind.

Radweg Nr. 1:
Die Stadt befindet sich in Kaufverhandlungen mit den jeweiligen Eigen-
tümern der Grundstücke im Verlauf des geplanten Radweges. Durch die 
Vielzahl der Eigentümer gestalten sich die Verhandlungen derzeit schwie-
rig. Ein Bau in Teilabschnitten wäre vorstellbar.

Radweg Nr. 2:
Die betreffenden Grundstücke wurden von der Bahn gekauft. Die Pla-
nungen für den Bau laufen.

Radweg Nr. 3:
Die Stadt Hohenstein-Ernstthal ist in Kaufverhandlungen mit der Bahn 
und den weiteren Grundstückseigentümern.

Derzeit kann noch keine Aussage zu einem Fertigstellungstermin der 
Radwege getroffen werden. 

1.2. Weitere Nutzung Turnhalle (Sanierung)
Die Turnhalle ist im Eigentum der Stadt Hohenstein-Ernstthal, die Ver-
waltung des Bereichs der Gaststätte und der Wohnungen wurde an die 
Wohnungsgesellschaft Hohenstein-Ernstthal mbH übergeben.
Für den Fall, dass Fördermittel bereitgestellt werden, soll eine Sanierung 
der Turnhalle in Wüstenbrand erfolgen. Derzeit gibt es kein bestehendes 
Förderprogramm, in welchem die Sanierung der Turnhalle aufgenommen 
ist. Um aber kurzfristig auf neue Förderprogramme reagieren zu können, 
sollen die Vorplanungen bereits zeitnah erfolgen.
Es hat bereits ein Besichtigungstermin mit einem Planungsbüro statt-
gefunden. Das Planungsbüro soll ein Angebot über die Kosten für die 
Vorplanungen bzw. für einen Umbau machen.

Kurzbericht
über die 28. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates vom 15. Mai 2017

Die Nutzung der Turnhalle als Sport- und Veranstaltungsraum (z. B. für 
den Schulanfang) soll erhalten bleiben. 

1.3. Wohnungsbau – Baugrundstücke im OT Wüstenbrand
Derzeit sind kaum freie Flächen für eine Bebauung in Wüstenbrand vorhanden.
Städtische Flächen stehen in Wüstenbrand derzeit nicht zur Verfügung.
Das Baugebiet „Heroldteiche“ soll erweitert werden. Die Flächen befinden 
sich in Privateigentum. 
Die Planung des Investors, welcher Eigentümer der Flächen ist, sieht vor, vor 
der Erweiterung des Baugebietes „Heroldteiche“, das Baugebiet „Logenberg“ 
in Hohenstein-Ernstthal zu erweitern.

1.4. Bahnhofsgelände
Das Bahnhofsgebäude befindet sich noch im Besitz der Bahn. Das Güterbahn-
hofsgelände wurde durch eine private Immobilienfirma, welche Erfahrung 
mit dem Erwerb und der weiteren Nutzung von Bahngelände hat, gekauft.

1.5. Planungsstand Waldenburger Straße
Das Planungsbüro Fugmann + Fugmann hat die Planungen für den Bau der 
Waldenburger Straße vorgelegt. Es wurden die Belange aller Medienträger 
abgefragt. Durch die WAD gibt es Einwände bei der Straßenentwässerung. 
Es wird nach einer Lösung des Problems gesucht. Bis dahin kann mit dem 
Bau nicht begonnen werden.

2. Auswertung der Zusammenkunft Heidelbergfest
Am 20.04.2017 hat eine Beratung der Händler und Organisatoren des 
Heidelbergfestes stattgefunden. Es wurden die letzten organisatorischen 
Absprachen getroffen.

3. Informationen des Oberbürgermeisters und des Ortsvorstehers
Der Ortsvorsteher informiert über Bauanträge in Wüstenbrand.

4. Anfragen der Ortschaftsräte und der Bürger
Herr Küttner informiert über die Angelegenheiten im letzten Bauausschuss.

Es wird nach dem Stand der Bearbeitung zur Versetzung des Schildes „Ach-
tung Kinder“ an der Grundschule gefragt. Der Antrag zur Versetzung des 
Schildes wurde gestellt.

Weitere Probleme und Anfragen gibt es nicht.
Der Ortsvorsteher dankt allen für die Mitarbeit und beendet die öffentliche 
Sitzung.

Röder
Ortsvorsteher

Zur Sitzung waren 8 Ortschaftsräte anwesend. Herr Röder leitete die Sitzung.

1. Beratung Heidelbergfest
Das Plakat sowie der Programmablauf für das diesjährige Heidelbergfest 
werden vorgestellt.
Zur Klärung der Problematik der Toilettennutzung wird es einen gesonderten 
Termin in der Verwaltung geben.
Aus Sicherheitsgründen wird das Parken auf dem Weg zum Heidelberg verboten.
Die Verantwortlichkeiten werden zugeteilt und die jeweiligen Einsatzzeiten der 
Ortschaftsräte werden eingeteilt. Unter anderem die Hilfe beim Auf- und Abbau 
des Zeltes vor der Bühne sowie die Einteilung von Technikverantwortlichen.

2. Informationen des Oberbürgermeisters und des Ortsvorstehers
Der Ortsvorsteher informiert über Bauanträge in Wüstenbrand.

Bei den Verhandlungen zum Kauf von Grundstücken zur Erweiterung des 
Gewerbegebietes wurde eine Einigung erzielt. Derzeit wird geprüft, ob die 
Finanzierung zum Kauf der Grundstücke schon in diesem Haushaltsjahr über 
einen Nachtragshaushalt erfolgen kann.
Die Verhandlungen zum Kauf von Flächen der Bahn für den Bau des Radweges 
nach Grüna waren erfolgreich. Für ein Teilstück wurden von der Bahn Bedenken 
geäußert. Auf diesem Teilstück wird eine benachbarte Fläche gekauft. Dies ist 

Kurzbericht
über die 29. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates vom 19. Juni 2017

mit dem Eigentümer der Fläche bereits geklärt.
Die Planungen für den Radweg Mittelbach-Wüstenbrand-Oberlungwitz haben 
bereits begonnen.
Der Abriss der alten Brückenpfeiler zur Beseitigung einer Engstelle kann nicht 
durch den Bauhof erfolgen. Die benötigte Technik ist nicht vorhanden.

3. Anfragen der Ortschaftsräte und der Bürger
Das Feuerwehrfest wurde wieder gut angenommen. Die Partnerfeuerwehr von 
Wüstenbrand hat aufgrund des 20-jährigen Bestehens der Partnerschaft mit 
15 Kameraden am Fest teilgenommen.

Frau Herold fragt an, warum es am Bahnhof in Wüstenbrand keinen Fahrkar-
tenautomat mehr gibt. Hieraus ergeben sich zunehmend Probleme mit den 
Kontrolleuren im Zug.
Die DB AG hat ihren Automat zurückgebaut und die MRB sieht bisher keinen 
Bedarf einen eigenen Automat aufzustellen.

Weitere Probleme und Anfragen gibt es nicht. Der Ortsvorsteher dankt allen 
für die Mitarbeit und beendet die öffentliche Sitzung.

Röder
Ortsvorsteher

INFO-Wüstenbrand
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Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten der �Kleiderkammer, Herrmannstraße 42 
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Auf unsere Wünsche (siehe nachfolgend) sind Sie freundlicherweise 
eingegangen. Für diese Spenden danken wir sehr und hoffen auf Ihre 
weitere Hilfsbereitschaft.
Benötigt werden zurzeit: 
● funktionstüchtige Fahrräder für Erwachsene und Kinder, Schutzhelme
● Damen- und Herrenschuhe sowie -stiefel für Herbst/Winter
● dringend Kinderbekleidung Gr. 128 bis 164 sowie Kinderschuhe und -stiefel 

in allen Größen
● warme Babybekleidung
● für den Haushalt: Handtücher, Badetücher, Geschirrtücher, Bettwäsche, 

Bettlaken
● für das Bett: Saubere Kopfkissen, Zudecken, Wolldecken
● Schlitten, Kinderschneeschuhe, Kinderschlittschuhe, Poporutscher

Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere Mitarbeiter und 
können nur angenommen werden, wenn sie voll funktionstüchtig sind.

Stätte für Begegnungen 
Neuer Treffpunkt im PKP Seniorenheim, Südstr. 13
05.09.2017 „Vergangenes aus unserer Stadt“ – Spannende und interessante 

Geschichten sowie ein Bildervortrag damals und heute, zu Gast 
ist Heimatforscher Herr Köhler

10.10.2017 „Herbst- und Wintermodenschau“ mit dem lustigen DRK Manne-
quin-Team – Verkauf von Modeartikeln für Damen und Herren

Betreute Ausflüge
Für die umfassende Betreuung während Ihres Ausfluges sorgt ihr qualifiziertes 
Rot-Kreuz-Team.
28.11.2017  Bad Elster: Kulturbadluft & Akkordeonklänge
19.12.2017  Neinerlaa-Essen & Stollenbäckerei

Bei Interesse am Ausflug schnelle An-
meldung nötig. Abfahrt erfolgt vor der 
DRK Geschäftsstelle, Abholung zubuch-
bar. Ankunft erfolgt in unmittelbarer 
Wohnortnähe! Infoblätter liegen in 
unserer Geschäftsstelle aus. Gern auch 
persönliche oder telefonische Beratung! 
Bitte keine Rollstühle – Rollatoren und 
Gehhilfen sind kein Problem!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheitsthe-
rapie“ bereits seit 14 Jahren Wassergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlaufende Kurse. Fragen Sie bei Ihrer 
Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kurses übernehmen!

Kurberatung – Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit – Wir helfen Ihnen!
Durch unsere langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine Mutter/Va-
ter-Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt. Bitte sprechen Sie uns an!

Erste Hilfe Ausbildung
20.10.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
21.10.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
11.11.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
14.11.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
08.12.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
16.12.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Kleidersammlung – Wir freuen uns auf Ihre Spendenbereitschaft!
Termin: 04.11.2017
Rechtzeitig vor unserer Kleidersammlung erhalten Sie unseren neu gestal-
teten Kleidersack. Darauf finden Sie alle Informationen zur Kleiderspende.
Haben Sie noch Fragen, dann melden Sie sich bitte in unserer Kleiderkammer 
Hohenstein-Ernstthal oder in unserer Geschäftsstelle.

Blutspendetermine
15.09.2017 14:30 – 19:00 Uhr  Freiwillige Feuerwehr, Turnerstraße 8 
  in Hohenstein-Ernstthal

Für viele Menschen beginnt mit dem Tod eines lieben Angehörigen eine schwere 
Lebenszeit. Immer wieder entsteht bei trauernden Menschen der Wunsch sich 
auszutauschen und sich zu erinnern. Deshalb ist es oft hilfreich mit ähnlich 
betroffenen Menschen ins Gespräch zu kommen.
Der ambulante Hospiz- und Palliativberatungsdienst des Freien Hospizvereins 
Erzgebirgsvorland e.V. bietet trauernden Hinterbliebenen vom 13. September 
bis Juni 2018 einen Kontakt- und Gesprächskreis an. 
Immer am zweiten Mittwoch im Monat soll dann in einer vertrauensvollen 
Runde ab 13:30 Uhr Raum für Begegnung sein. Auch kreative Angebote können 
zu den Treffen genutzt werden. Der Hinterbliebenenkreis wird von geschulten 
Mitarbeitern des Freien Hospizvereins Erzgebirgsvorland e.V. angeleitet.
Wenn Sie am Hinterbliebenenkreis teilnehmen und sich näher darüber 
informieren möchten, nehmen Sie bitte vorab telefonisch Kontakt mit 
unseren Mitarbeiter auf.

Kontakt:
Freier Hospizverein Erzgebirgsvorland e.V. 
Ambulanter Hospiz- und  Palliativberatungsdienst
Johannisplatz 4, 09212 Limbach-Oberfrohna
Tel.: 03722 469111; Mobil: 0160 97527644
info@hospizverein-erzgebirgsvorland.de

Hinterbliebene treffen sich ab September beim 
Freien Hospizverein Erzgebirgsvorland e.V.

in Limbach-Oberfrohna
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HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im September

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr
Bibelstunde 06. und 20.09.2017 19:30 Uhr
Frauenstunde 27.09.2017 19:30 Uhr
Jugendstunde samstags 18:30 Uhr
Saitenspielchor 14.09. 2017 – Projektprobe 19:00 Uhr
 21.09.2017 18:30 Uhr
Chor donnerstags 19:30 Uhr

Am 03.09.2017, 17:00 Uhr Lichtblickestunde 
mit Gemeinschaftspastor Markus Otto zum Thema: 
„Unter WEGs- unser Leben als Reise“
Es sind alle herzlich eingeladen, parallel wird Kinderbetreuung angeboten.

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

Friedensgebet – dienstags 18:45 – 19:15 Uhr

Termin Ort
05.09.2017 St. Christophori – Winterkirche, Hinrich-Wichern-Straße
12.09.2017 Landeskirchliche Gemeinschaft, Kroatenweg 8
19.09.2017 Kirche Wüstenbrand, Kirchweg
26.09.2017 Kirche St. Trinitatis, Neumarkt

Termine und Orte für das Friedensgebet

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:

Dünkirchen (Dunkirk):
Geschichtsunterricht mal etwas anders, nämlich in der Visionsbar.
Die britische Armee evakuierte im Mai 1940 rund 300 000 Soldaten aus 
der eingeschlossenen Hafenstadt Dünkirchen, denn die deutschen Armeen 
nahen heran. War der Haltebefehl für die Panzerdivisionen vom 24.05.1940 
auf die Bloße Exzentrik von Adolf Hitler zurückzuführen?
Man weiß es nicht. Aber wir wissen dass der Regisseur der Batman Triologie 
(mit Christian Bale), Inception und Memento ein Genie im Zusammenspiel 
von Optik, Sound, Zeit und Dimensionen ist. Sollte man sich anschauen. 
Für ein Kriegsepos auch erfreulich kurz.
Regie: Christopher Nolan
Länge: 107 min, ab 12 Jahre

Bullyparade – Der Film:
Wird es wieder einer der erfolgreichsten deutschen Filme? Hoffen 
wir es mal!!!
Herbig is back. Der einfallsreiche Filmemacher beschert uns ein Wiederse-
hen mit Sissi und dem wilden Kaiser, Abahachi, Captain Kork, Mr. Spuck 
und Schrotty! Eine illustre Reise durch die erfolgreichen Filme, und ein 
Hochgesang auf die Sketche der tollen „Bullyparade“.
Das wird sehr lustig, bitte nicht einpullern, sondern lieber im Capitol an-
schauen. Dazu vielleicht ein Prosecco und Käse Sahne Torte? Blutsbrüder 
auf dem Klappstuhl?
Naaaah, lieber Popcorn und Bubi Helles.
Regie: Michael „Bully“ Herbig
Länge: 100min., ab 6 Jahre

Achtung: Urlaub vom 07.09.2017 bis 20.09.2017!!!

Vorschau Oktober: 
Fack ju Göthe 3 Der neue Spaß mit lecker Elyas M´Barek.
Cars 3  Der neue Animationsspaß mit sprechenden Autos.

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:

„Wie heißt die super erfolgreiche Raumschiff- Enterprise- Parodie 
von Michael „Bully“ Herbig?“

Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 30.09.2017.

Lösung Juli: „Drahtseil“
Gewinner: Manuela R. und Nicole M. aus HOT

Infos unter:  www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
03723 42848 Kino „Capitol“.

Angaben ohne Gewähr.
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (September 1917) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 67. Jahrgang (1917)

(Rechtschreibung im Original) 

8. September 1917

Das Fest der goldenen Hochzeit begehen am heutigen 
8. September im Kreise ihrer Kinder und Enkel-
kinder Herr Webermeister Gustav Gläßer und Frau 

Wilhelmine geb. Fechner, hier, Weberstraße 1 wohnhaft. Wir 
wünschen dem greisen Jubelpaare, das sich noch voller Rü-
stigkeit erfreut und morgen von Herrn Pfarrer Albrecht in 
der Kirche eingesegnet wird, daß es den baldigen glücklichen 
Ausgang des Weltkrieges und noch recht lange Friedensjahre 
erleben möchte.

Ein Unhold hat in diesen Tagen hierorts sein Unwesen getrie-
ben. Es handelt sich um den wohnungslosen Arbeiter Richard 
Weigelt aus Marienberg, der festgenommen wurde, nachdem 
er in den Friedhofsanlagen an der Dresdner Straße unsittliche 
Handlungen an Kindern vorgenommen hatte. Er wurde dem 
Amtsgericht zugeführt.

10. September 1917

Daß die Jahrmärkte infolge der langen Kriegsdauer kei-
nerlei Einbuße erleiden, beweist der gegenwärtig in 
der Neustadt abgehaltene Markt. In allen Teilen über 

Erwarten reich beschickt, war auch der Besuch entsprechend 
lebhaft, gegenüber dem in Friedenszeit fast gar nicht zurück-
stehend. Lediglich die Schaustellungen und Vergnügungen 
haben eine Einschränkung erfahren. Die Reichhaltigkeit der 
in den zahlreichen Verkaufsständen ausgelegten Waren zeigte, 
wie vieles noch – ohne Bezugsschein zu haben ist. Ob der 
vielseitigen Kaufgelegenheit auch der Umsatz der Verkäufer 
entsprochen hat, entzieht sich zwar unserer Kenntnis, dürfte 
aber wohl zu Bejahen sein. Gestern war das Wetter dem Jahr-
markt besonders günstig, während es heute den Anschein hat, 
als solle er verregnen.

Eine Diebesfahrt nach hier unternahmen zwei Burschen aus 
Zwickau, die auf dem hiesigen Güterbahnhof mittels Nach-
schlüssel einen Eisenbahnwagen öffneten und aus diesem 
eine größere Menge Pflaumen stahlen. Während der ältere, 
ein Lehrling, mit seiner Beute die Flucht ergriff, konnte der 
andere, ein elfjähriger Junge, ergriffen und der Bahnpolizei 
übergeben werden. Auch einen hiesigen Jungen ist der Dieb-
stahl von Pflaumen nachgewiesen worden; sie sehen ihrer 
Bestrafung entgegen.

11. September 1917

E in Kriegsopferstock ist im Rathause, 1. Obergeschoß, 
aufgestellt worden. Seiner Bestimmung gemäß, Geld zu 
sammeln, erscheint er in einfachem Gewande. Nur aus 

einem Stück Baumstamm besteht er, aber dieser Baum war ein 
alter Bekannter unserer Bewohnerschaft und ihrer Vorfahren, 
nämlich die letzte der beiden riesigen Lärchen im Konzertgarten 
des Mineralbades. Hinter dem Opferstock steht an der Wand 
die Inschrift: 

„Bedenkt, Ihr lebt, weil Andre starben,
Und Ihr genießt, wo Viele darben,

Drum gebt, helft lindern Not und Qualen,
Wir haben ew’ge Schuld zu zahlen.“

Wie unser Kriegsmahl, so dient auch dieser Kriegsopferstock mit 
seinem Ertrage dem „Heimatdank“. Möge sein Spruch in Vieler 
Herzen dringen und ihnen zur Betätigung der Dankbarkeit ge-
genüber unseren Kriegern und Kriegshinterbliebenen Veranlassung 
werden. Dann wird außer beim Nägelkleide unseres Kriegsmahl-
schwertes auch der volle Kasten des Opferstockes räumlich Zeugnis 
ablegen von der Gesinnung Derer, die sich des Schutzes von Leid 
und Leben durch unsere Feldgrauen in der Heimat erfreuen dürfen.

In das Krumbiegel-Haus am Altmarkt verlegt wurden die Ausga-
bestelle für Brotmarken, allgemeine Lebensmittelkarten, Fleisch-, 
Kartoffel- und Seifenkarten sowie für Bezugsscheine für Kleider, 
Wäsche und Schuhe.

15. September 1917

Bei einem Einbruch in die alte „Hüttenmühle“ fielen dem 
Täter etwa 5 Pfd. Brot, einige Suppenwürfel, drei Flaschen 
Schnaps und einige Zigaretten in die Hände. Von den 

Dieben hat man noch keine Spur.

17. September 1917

Der örtliche Teil der Zufahrtsstraße zum Bahnhofe wird jetzt 
gepflastert. Wenn wir auch im Zeichen der mangelnden 
öffentlichen Beleuchtung stehen, so ist doch keineswegs 

zu billigen, daß die aufgerissene Straße mit Ihren Stein- und Sand-
haufen nachts ohne jede Beleuchtung ist, sodaß bei dem Verkehr 
von und nach dem Bahnhofe nicht nur die Möglichkeit gegeben 
ist, daß Menschen verunglücken, sondern das auch Geschirre in das 
Wirrnis, daß eine kleine Straßenwalze noch vergrößert, hineinfahren 
und Schaden nehmen. Soviel Petroleum wird wohl noch vorhanden 
sein, daß eine kleine Achtungslaterne an der Stelle eine kümmerliche 
Helligkeit verbreitet.

30. September 1917
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3 Minuten Heimatkunde

Im Museum
aufgespürt (17)

„Karl May im Spiegel der Briefmarke“ 
war der Titel einer Sonderausstellung 
des Karl-May-Hauses, die Juli 1996 im 
Saal des Gasthauses „Stadt Chemnitz“ 
auf 140 qm Ausstellungsfläche gezeigt 
wurde. Zu Karl Mays 175. Geburtstag 
erschien die abgebildete und im Archiv 

des Karl-May-Hauses befindliche Briefmarke aus Bosnien-Herzegovina. 
Verwendung fand ein Karl-May-Porträt und ein Indianerbildnis des 
international bekannten Prager Malers Zdenek Burian. Bemerkenswert, 
dass ein so kleines Land zeigt, wie man den meistgelesenen Schriftsteller 
deutscher Sprache postalisch ehren kann.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.

Kaiser – König – Edelmann
Wissen Sie noch, wie die Reihe weiter 
geht? Ja? Dann sind Sie, mit Verlaub, 
doch schon etwas älter und kennen 
sicher noch andere Spiele, die Sie mit 
Ihren Freunden als Kind im Freien ge-
spielt haben. Bei diesem hier wurden 
Kreise auf den Erdboden „gemalt“ 
und benannt, mit Personen besetzt, 
ein Ball wurde zugeworfen und 
aufgefangen. Wenn das Auffangen 
nicht gelang, mussten alle „Häuser“ 
gewechselt werden.
Oder können Sie mit Ballhuppe etwas 
anfangen? Hatte man keinen Ball, was 
öfters vorkam, wurde Klickerhuppe 
gespielt. Klicker waren kleine Steine, 
die wie der Ball gerollt in bestimmte 
aufgemalte Kästchen geworfen wurden, in die dann der Spieler mit festgelegten 
Schwierigkeiten hüpfen musste.
Bei „Eins-zwei-drei ins faule Ei“ brauchte man nur ein altes Tuch, meist ein 
Taschentuch, um es spielen zu können.
Das Seilspringen zu dritt und zu viert oder allein war eine sportliche Heraus-
forderung. Entweder man hüpfte solo oder zwei stellten sich gegenüber, 
schwangen ein Seil und jedes Mal, wenn das Seil den Boden berührte, wurde 
hoch gesprungen. Dabei wurden die gelungenen Sprünge gezählt.
Gummihuppe förderte ebenfalls die Sprunggelenke. Zwei standen sich ge-
genüber und hatten ein längeres Gummiband oder zwei unterhalb der Knie 
zwischen sich gespannt. Ein dritter hatte das Gummiband auf verschiedenste 
Art und Weise zu überwinden.
Wann haben Sie zuletzt ein Kind kreiseln gesehen? Gelegentlich sieht man auf 
Flohmärkten noch Kreisel liegen. Aber damit spielen?
Hasche und Verstecke benötigten überhaupt keine Hilfsmittel. Aber selbst bei 
Verstecke gab es allerlei Möglichkeiten.
Und erst die Abzählreime! Kennen Sie noch welche? „Zwei Zigaretten huppen 
in die Betten, huppen wieder raus und du bist naus.“ Oder: „Enne, denne durz, 
der Teufel ließ…“, der benahm sich unanständig, gerade beim „Kaffeetrinken, 
da tat der ganze Kaffee stinken.“ Die Kreativität war grenzenlos. Freilich gab 
es auch vorgedruckte Reime aus Bilderbüchern. Aber verwendet wurden 
Eigenschöpfungen.
Übrigens, die Reihe aus der Überschrift geht weiter mit: Bauer – Bürger – Bettel-
mann – Schuster – Schneider – Leineweber – Doktor – Kaufmann – Totengräber. 
Heutzutage würde die soziale Reihenfolge etwas anders aussehen.
Sicherlich gehören Kinderspiele und Abzählreime nicht unbedingt zum 
wertvollsten Kunstgut. Aber erhaltenswert sind sie allemal. Wie viele Kin-
derspiele und Abzählreime bringen Sie noch zusammen?

Dieter Krauße

Die Reisen Old Shatterhands bzw. Kara Ben Nemsi in ferne Länder wie den Wil-
den Westen oder den Orient begeistern immer noch seine Leser. Ausgewählte 
Texte und Blätter von Exlibris-Künstlern ergänzen sich, sind manchmal auch 
Kontrast in dem Vortrag.

enviaM Städtewettbewerb 2017 
 
 

 
am 23.09.2017, 12:00 – 18:00 Uhr 

auf dem Altmarkt Hohenstein-Ernstthal 

 

Wir suchen wieder Aktive und/oder Freizeitsportler 

und sportbegeisterte Kinder unter 1,50 m 

 

zum Radeln 
 

 

Die Erwachsenen können maximal 10 Minuten und die Kinder  

5 Minuten für den Sieg in Hohenstein-Ernstthal strampeln. 

 
 
 
 

Anmeldungen an: 
 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal 
Kultur- und Veranstaltungsmanagement 
Frau Fischer 
Tel.:  03723 402411 
Fax:  03723 402414 
kultur@hohenstein-ernstthal.de 
 
 
INJOY Fitnessclub 
Herr Esche 
Tel.:  03723 47852 
Fax:  03723 6299747 
info@injoy-hot.de 
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307

Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

Termine im September
25.09.2017 13:30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“ 
  (nach Absprache, bitte Voranmeldung)
● Mit Voranmeldung: 
 Montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und 

Arbeitslosigkeit, jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.

● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 
Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr
● Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat Beratung des Mieterbundes. 
 Voranmeldung erforderlich!
● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist euer Haus, offen für 
alle Generationen. In diesem Sinne 
versuchen wir, für alle Altersgruppen 
interessante und informative Begeg-
nungen in unserem Haus zu gestalten. Tel. 03723 678053 Fax 678051 
mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 
Montag bis Freitag 08:30 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

NEU! Bewegungstraining
Für mehr Beweglichkeit bieten wir ab September immer mittwochs, 14:00 
bis 14:30 Uhr den Kurs „Spaß an der Bewegung mit Katrin“ an.

Generationen-Universale
14.09., 16:00 Uhr mit dem Thema: „Unter vollen Segeln ins Verderben“ 
mit Dozent Korporal Stange

Tanztee im MGH – Alle Junggebliebenen können im Schützenhaus das 
Tanzbein schwingen! Die Veranstaltung findet i.d.R. jeden 2. Dienstag 
im Monat statt.

Keramikzirkel im MGH – Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr
Ob Anfänger oder Profi, jeder ist herzlich eingeladen mit uns zu töpfern!
Anmeldung erforderlich!

Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pflege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen finden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt.

Gedächtnistraining, Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung: 

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
07.09.2017 Wanderung 
 Bitte am Infokasten (Postgut)
 informieren oder bei Herrn Herzog 
 unter Tel. 03723 412103.
14.09.2017 19:00 Uhr Feier anlässlich des  Jubiläums 
  „20 Jahre Vereinshütte“  im Gasthaus „Zur Zeche“
21.09.2017 19:00 Uhr Vereinsabend mit einem Vortrag von Wolfgang
  Hallmann, Gasthaus „Zur Zeche“

Das Huthaus und die Kaue der Lampertusschachtanlage in Hohenstein-Ernstthal 
sind jeden letzten Samstag im Monat in der Zeit von 09:00 – 12:00 Uhr für 
Besucher offen.
Befahrungen unter Tage sind von März bis Oktober nach Vereinbarung mög-
lich. Voranmeldungen bitte bei Thomas Posern unter Tel. 03723 700200.

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 17:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:

● Kalender: „World Championship Sachsenring 2018“, 
 „AWO 2018“, 
 „Historie Sachsenring 2018“
● Sachsenring-Kollektion 2017 – Pin, Aufkleber, Aufnäher
● Stadtfahne (90 x 60 cm)

● Buch „Der Sachsenring – 90 Jahre Rennsporttradition“ von W. Hallmann
● Tickets ADAC GT Masters 15. – 17.09.2017
● Sachsenring Aufkleber
● DVD – MotoGP Saisonrückblick 2016
● Postkarten von Hohenstein-Ernstthal und dem Sachsenring
● DVD ,,On any Sunday”
● Buch von Stadtchronist Wolfgang Hallmann (Preis 19,99 Euro): 
 „Hohenstein-Ernstthal – Die Bergstadt am Sachsenring“
● zugelassenen Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft
 (Stückpreis 2,86 Euro)

Wir sind mit folgendenden Angeboten für Sie da:

● Verkauf der Konzertkarten für die Rathauskonzertreihe im Ratssaal
● Servicestelle des Regionalverkehrs Erzgebirge 
● Annahmestelle Postdienst CityPost
● Verkauf von Briefmarken Deutsche Post AG 
● Verkauf von Publikationen der Stadt Hohenstein-Ernstthal und vom
 Sachsenring 
● Souvenirverkauf

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal

NEU
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Die Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“ berichtet

Am Samstag, den 17.06.2017 fand in unserer Kita unser alljährliches 
Sommerfest statt.
In diesem Jahr stand es unter dem Motto „Piraten“.
Die Kinder gingen mit dem Musiktheater Jörg Decker auf die Suche nach 
einem echten Schatz, den sie nach vielen Abenteuern auch fanden.
Danach konnten Kinder, Eltern und Gäste einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen. Zum Essen gab es Kuchen – vielen Dank an die Eltern! – sowie 
Fischbrötchen und Roster. Auch waren verschiedene leckere Getränke im 
Angebot.
Die Kinder fanden Beschäftigung beim 
Schminken, Glücksrad, Hüpfburg, Schatz-
suche, beim Basteln und Piratenbowling.
Es war ein gelungener Nachmittag.
Dank gilt auch allen größeren und kleine-
ren Sponsoren, die zum guten Gelingen 
unseres Kinderfestes beigetragen haben. 
Ein besonderes Dankeschön gilt der Firma 
BARTH Optik, die uns mit einer Spende von 
500 Euro bedachte.

Neuigkeiten aus dem Karl-May-Hort
Die ersten Wochen sind geschafft. Unsere neuen India-
nerkinder haben sich prima eingelebt und bereits beim 
morgendlichen Abschied von den Eltern merkt man, sie 
sind angekommen. Noch schnell ein Kuss und dann ab 
zum Spielen mit den Freunden. Manche sind so voller 
Freude und Stolz endlich ein Schulkind zu sein, dass sie 
das Klingeln kaum erwarten können und man häufig gefragt wird, wann es 
denn endlich zur Schule geht.
Da auch die beiden Gruppen der Klassenstufe 4 neue Erstklässler aufgenommen 
haben, übernahmen die Großen sogleich Patenschaften für die Kleinen. Sie 
begleiten sie zum Mittagessen, helfen bei den Hausaufgaben und sind eine 
große Unterstützung für die Erzieherinnen. Auch bei Problemen, Streit oder 
kleineren „Wehwehchen“ haben die Kleinen zusätzliche Ansprechpartner, die 
sich liebevoll und mit viel Ehrgeiz um sie kümmern.
Einen wundervollen Start ins neue Schuljahr bereitete uns die Sparkasse 
Chemnitz. Dank ihres großzügigen Sponsorings konnten wir den Kindern viele 
neue Fahrzeuge kaufen, mit welchen sie nun über unseren Straßenparcours 
düsen können. Bei der feierlichen Übergabe am 29.08.2017 konnten wir in 
viele strahlende Kinderaugen blicken. Endlich genug Fahrzeuge für alle! Vielen 
herzlichen Dank!

Die Indianerkinder und Häuptlinge vom Karl-May-Hort

Neues aus den Kindereinrichtungen
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Ferien ade… Schule juchhe!

Die Kinder im Hort „Schlumpfhausen“ haben 6 erholsame, aber auch erleb-
nisreiche Ferienwochen hinter sich. Sie wanderten, besuchten Spielplätze, 
zeigten ihr Können in einer „Talenteshow“ und bereiteten sogar ihr Mittag-
essen auch mal alleine zu. 
Neben einer Kreativwoche in der u. a. gemalt, gefilzt, genäht und mit Speckstein 
gearbeitet wurde, gab es auch eine tolle Themenwoche „Afrika“. Die Kinder 
wurden mit dem Kontinent, seinen Bewohnern, dem Klima, der Tierwelt und 
vielen anderen bekannt gemacht. Für kleine Leckermäuler gab es sogar afri-
kanische Bananenküchlein – die waren lecker! Passend dazu stand ein Besuch 
im Museum Waldenburg auf dem Programm. Dort konnten sie afrikanische 
Masken und Schmuck herstellen. Am Ende der Woche zeigte sich bei einem 
Quiz, wer auch in den Ferien Augen und Ohren gespitzt hatte. 

Schön war auch die „Bunte Woche“. 
Bunt deshalb, weil es hier zum 
Beispiel ein Picknick im GRÜNEN 
gab, oder einen ROTEN Brunch. 
Auch mit der Fahrt ins BLAUE in 
den Sonnenlandpark hatten wir die 
Erwartungen der Kinder voll erfüllt. 
Einige Höhepunkte zwischen Spie-
len und Toben waren noch ein 
Kinobesuch, die Fahrt ins beliebte 
„Kuddeldaddeldu“, das Freibad 
und nicht zuletzt das Bauen von ei-
nem „Waldsofa“ und einer „Wald-
hütte“. Mit dem Wetter konnten 
wir ja, bis auf ein paar kleine 
Ausnahmen, recht zufrieden sein.

Am 7. August war es dann auch für unsere kleinen ABC Schützen soweit. 
Wir begrüßten 39 Neuankömmlinge herzlich in unserem Hort. Nach 
wenigen Tagen fanden sich alle schon gut zurecht und hatten die ersten 
Hürden überwunden.
Gut erholt und gespannt starteten alle Kinder in das neue Schuljahr. Jetzt 
heißt es wieder fleißig lernen!

Eure kleinen und großen Schlümpfe vom Hort „Schlumpfhausen“

AWO Kindertagesstätte „Schlumpfhausen“

Hallo, wir mal wieder…
Endlich können wir unser langersehntes Kindertagsgeschenk einweihen! 
Die Baustelle ist freigegeben und alle Bauarbeiter können ihr Geschick 
mit Karre, Kelle, Ziegelstein, Helm und Zubehör unter Beweis stellen. 
Haben die Arbeiter Pause, rein in den Bauwagen! Es ist eine weitere 
tolle Bewegungs- und Kommunikationsmöglichkeit für alle großen und 
kleinen Schlümpfe im Garten am Haus. Im großen Garten können sich 
alle seit dem Kindertag auf dem Bodentrampolin austoben und unsere 
Kleinsten haben den meisten Spaß, wenn die Großen so richtig loslegen… 
Herzlichsten Dank an unsere Stadt und die Sparkasse Chemnitz für die 
großzügige Spende und Familie Schlegat für ihre Hilfe.
Viel Kraft und Energie tanken die Kinder, neben vielen Stunden in Bewe-
gung an frischer Luft, mit gesundem Essen – besonders zum Frühstück 
und Vesper. Viel Obst und Gemüse stehen auf dem Speiseplan, leckere 
Kreationen aus Frischkäse, Mais und Fisch, selbstgekochte Marmelade, 
aber auch Käse, Wurst, Brot und auch mal „ungesunde“ Riegel. Die Eltern 
staunen immer, was ihre Schützlinge bei uns alles essen bzw. kosten.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an das Kaufland für die groß-
zügigen Zuwendungen.
Die Großen sind nun in der Schule, die „neuen“ Maxi-Club-Kinder sind 
mit tollen Festen als die nächsten Schulanfänger aufgenommen und 
gemeinsam mit ihren Eltern mussten sie so einige lustige Wettspiele 
und „Geschicklichkeiten“ überstehen: Ob Mumie oder Zuckerberg, alle 
waren Sieger!
Einige Überraschungen und Festlichkeiten haben wir noch vor, bis der 
Weihnachtsmarkt in der Kita und die Weihnachtsfeier mit Zauberer das 
Jahr 2017 beenden.

Kita-Team „Schlumpfhausen“

Neues aus den Kindereinrichtungen

Die Kinder freuen sich gemeinsam mit OB Lars Kluge über ihre neue Er-
rungenschaft: Einen Bauwagen im Außengelände der Kindertagesstätte.
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Neues aus der VdK Kindertagesstätte Bummi

Zukünftige Schulanfänger der VdK Kita Bummi gehen auf Erkundungs-
tour durch unsere Stadt Hohenstein-Ernstthal
Die Kinder der Eichhörnchen Gruppe hatten einen interessanten Vormittag. 
Über den Markt sind wir ins Rathaus gegangen.
Als erstes durften wir mit Frau 
Lanick das Standesamt be-
suchen. Sie zeigte uns sogar 
den Raum wo man heiratet, 
wie man sich hinsetzt und die 
Ringe ansteckt.
Einigen gefiel das sehr gut 
und sie wollten gleich mit 
Schleier und Hut Hochzeit 
feiern. Das hatten wir uns 
schon gedacht und hatten 
natürlich alle Utensilien dazu 
eingepackt und so hatten sich einige Pärchen zur Trauung nach vorn gewagt.
Im Anschluss haben wir auch die Mitarbeiter in der Stadtinformation besucht. 
Dort haben wir alles erfahren, was in der Stadt los ist und natürlich kann man 
dort auch Eintrittskarten für Veranstaltungen kaufen. Alle Kinder freuten sich, 
dass sie einen Aufkleber von Valentino Rossi geschenkt bekommen haben.
Nun ging der Rundgang weiter ins Stadtarchiv zu Frau Spindler. Sie zeigte 
uns viele alte Postkarten und Plakate und die Kinder durften die großen Re-
gale anschauen, wo Zeitungen, Dokumente und viele Abzeichen von früher 
aufbewahrt werden.
Als krönenden Abschluss sind die Kinder noch in die Gaststätte Postgut 
eingerückt, da eine Mutti von einem Kindergartenkind uns dazu eingeladen 
hatte. Gemütlich haben die Kinder dort eine Limonade getrunken und als 
bleibende Erinnerung erhielten die Kinder noch eine Postkarte vom Postgut.
Es war für viele Kinder eine echte Bereicherung, Hohenstein-Ernstthal auf 
diese Art und Weise zu erkunden.

 Dagmar Lanick Ute Felbinger
 Erzieherin der VdK Kita Bummi Leiterin der VdK Kita Bummi

Die Eichhörnchenkinder der VdK 
Kita Bummi waren im Hütten-
grundwald in Hohenstein-Ernst-
thal unterwegs
Die Kinder der Eichhörnchen Grup-
pe der VdK Kindertagesstätte Bum-
mi waren mit Frau Albrecht vom 
Forstamt und ihrer Dackelhündin 
Kerry im Hüttengrunder Wald unterwegs.
Die Kinder haben sehr viel von ihr erfahren, wie zum Beispiel:

● Welche Pflanzen wachsen in unserem Wald?
● Wie alt sind die großen und kleinen Kiefern?
● Welche Tiere leben in unserem Wald?
● Wie sehen Teile von Tieren aus der Nähe aus (Unterkiefer, Fell und Zähne)
● Was fressen die Tiere gern?
● Wie funktioniert die Holzverarbeitung?
● Was wird aus Holz alles hergestellt?

Außerdem hatten die Kinder die Möglichkeit im Wald Tierpuzzle zusam-
men zu setzen.
Nach den sehr wissenswerten Unterhaltungen haben die Kinder noch ein 
Picknick auf unserem Waldsofa durchgeführt.
Die Dackelhündin Kerry hat uns auf unserem Weg begleitet und die Kinder 
durften sie im Wechsel an der Leine führen.
Der Rückmarsch in die Kindertagesstätte war somit ruck zuck geschafft.

 Dagmar Lanick Ute Felbinger
 Erzieherin der VdK Kita Bummi Leiterin der VdK Kita Bummi
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Kalle Perkuhn
Lia Lingscheidt
Lio Auron Merker
Mira Meier
Amalia-Estelle Jandusch
Clara Mahn
Eliyah-Emino Faunus Valentin Stengele
Ina-Thea Dankert
Cara Crema
Mika Kleindienst
Louis Michel
Elise Nadine Gruhner

Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

01.09. Eberhard Hein 75
01.09. Christa Päsler  85
01.09. Ursula Püschmann 90
02.09. Anita Kämper 70
03.09. Eberhard Schwarz 75
04.09. Therese Müller 90
05.09. Ilse Schmidt 90
06.09. Jutta Velebil 75
07.09. Inge Ackermann 75
07.09. Hildegard Allenstein 80
07.09. Regina Pielucha 80
07.09. Eva Rebout 80
09.09. Gunther Moosig 85
10.09. Karin Seifert 70
12.09. Ingeburg Wölker 90
13.09. Dr. Anja Eckert 70
13.09. Ursula Harnisch 75
14.09. Elfriede Then 85
15.09. Dorothea Bohni 85
15.09. Dieter Krause 75
15.09. Horst Kretzschmar 75
18.09. Manfred Fabig 75
18.09. Hans-Jörg Wittig 75
19.09. Erich Czwikla 80
19.09. Kurt Czwikla 80
19.09. Reinhard Geißdorf 70
19.09. Marianne Schubert 80
20.09. Sieghard Böhr 75
20.09. Günter Hahn 80
20.09. Monika Paul 75
21.09. Inge Kirste 85
21.09. Margot Sauerwald 70
22.09. Erhard Bartmann 80
22.09. Jutta Schulz 90
23.09. Edith Heinzig 90
23.09. Johanna Vogel 90
23.09. Wolfgang Wöllner 75
24.09. Dora Arnold 90
25.09. Maria Heinzel 70
25.09. Konrad Kunze 80
25.09. Fromut Schulze 95
27.09. Herbert Buschmann 75
27.09. Heinz Kircher 85
27.09. Monika Lawrenz 75
27.09. Gerda Stengel 85
28.09. Charlotte Müller 95

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare findet am 04.10.17, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern:
09.09. Elke und Uwe Langbein
30.09. Ute und Jürgen Lori

Diamantene Hochzeit feiern:
05.09. Gerda und Horst Kautzsch
07.09. Jutta und Gottfried Lambracht
07.09. Erika und Martin Pelz

Aufgrund des am 01.11.2015 in Kraft getretenen Bundesmeldegesetzes 
(BMG) dürfen nur noch Altersjubilare ab dem 70. Lebensjahr, jedem 
5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende, 
veröffentlicht werden. Wir bitten um Verständnis!

Allen unseren Jubilaren 
die herzlichsten Glückwünsche! 

24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Neu in unserer Region! Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.

Adrian Rauh
Lara Hoger
Lea Vieth
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfalldienst (jeweils mit telefonischer Voranmeldung)
• montags, dienstags und donnerstags  von 19:00 bis 22:00 Uhr 
�• mittwochs und freitags  von 14:00 bis 22:00 Uhr
�• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 07:00 bis 22:00 Uhr
 Notsprechstunde (jeweils ohne telefonische Voranmeldung)
�• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 09:00 bis 11:00 Uhr

Name Anschrift  Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstraße 65,   03723 711120
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a,  037204 2304
 09350 Lichtenstein    0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a  03723 42869
 09337 Hohenstein-Ernstthal  0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221  03723 42909
 09353 Oberlungwitz   0162 2866851
MVZ Lichtenstein  Hartensteiner Straße 42  037204 324940
Kinderarztpraxis  09350 Lichtenstein  0174 3067429

01. – 03.09. Frau Dipl.-Med. Oehme
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 02./03.09.
04. – 07.09. Frau Dipl.-Med. Schulze 
08. – 10.09. MVZ Lichtenstein
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 09./10.09.
11. – 14.09. Frau Dipl.-Med. Krüger 
15. – 17.09. Frau Dipl.-Med. Schulze
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 16./17.09.
18. – 21.09. Frau Dipl.-Med. Reichel 
22. – 24.09. MVZ Lichtenstein
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 23./24.09.
25. – 28.09. Frau Dipl.-Med. Oehme 
29.09. – 01.10. Frau Dipl.-Med. Reichel
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 30.09./01.10.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer deutschlandweit, kostenfrei: 116117

Bereitschaftsdienste

Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
01. – 07.09. Apotheke „Am Hirsch“ Hofer Straße 15 03723 48097
  09353 Oberlungwitz 03723 48098
08. – 14.09. Schloß-Apotheke Innere Zwickauer Str. 6 037204 87800
  09350 Lichtenstein 037204 87801
15. – 21.09. St. Urban-Apotheke Thurmer Hauptstr. 28 037601 25262
  08132 Mülsen OT Thurm 037601 25180
22. – 24.09. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
25. – 26.09. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
27. – 28.09. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
29.09. – 01.10. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Notsprechstunde: an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 9:00 – 11:00 Uhr 
in der Praxis des Dienst habenden Zahnarztes

Datum Name Anschrift Tel.-Nr.
02.09. Dipl.-Stom. Arnold Schulstraße 34 03723 3260
  09337 Hohenstein-Ernstthal
03.09. BAG Dipl.-Stom./ Glauchauer Straße 17 037204 2626
 Dr. med. dent Herold 09350 Lichtenstein
09.09. Dr. med. dent. Schmidt  Lößnitzer Str. 15 037204 582760
  09350 Lichtenstein
10.09. ZA Veit Glauchauer Straße 37a 037204 2130
  09350 Lichtenstein
16.09. ZA Fuchs Poststraße 3b 03723 43241
  09353 Oberlungwitz
17.09. ZA Schäfer Am Bahnhof 7 03723 42193
  09337 Hohenstein-Ernstthal
23.09. Dr. med. dent. Korb Hartensteiner Straße 1 037204 2418
  09350 Lichtenstein
24.09. Dr. med. dent. Winkler Südstraße 14 03723 711098
  09337 Hohenstein-Ernstthal
30.09. Dr. med. dent. Schubert Hartensteiner Straße 3b 037204 500454
  09350 Lichtenstein
01.10. ZA Witt Bahnhofstraße 4 037204 2267
  09350 Lichtenstein/OT Rödlitz

Kurzfristige Dienstplanänderungen des zahnärztl. Bereitschaftsdienstes sind der 
Tagespresse zu entnehmen o. im Internet unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis 17.10.  „Dresden – Andere Ansichten der Landeshauptstadt“ – Ausstellung des Fotoclub „Objektiv“
  des Halt e.V., Hans-Zesewitz-Bibliothek“
bis 29.10.  Ausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Textil trifft Rennsport“ – Sonderausstellung
  zum 90-jährigen Jubiläum des Sachsenrings (Öffnungszeiten: Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr)
bis 05.11.  Kleine Galerie: Ausstellung „ein Stück eurasisch“ – Skizzen/Skulpturen von Jiang Bian-Harbot
  aus Kitzen bei Leipzig, (Öffnungszeiten: Di bis Do + So von 14:00 – 18:00 Uhr)
bis 24.11.  Kunst im Rathaus: Ausstellung anlässlich seines 105. Geburtstages „Der Ehrenbürger
  Georg Schindler“ – Sein Wirken für Hohenstein-Ernstthal in einem halben Jahrhundert
  (Öffnungszeiten: Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr)

03.09. 16:00 Uhr Orgelkonzert, Kirche St. Christophori
07.09. 14:30-18 Uhr Beratung des DMB-Mieterverein „Südsachsen“ e.V., Frauenzentrum
07.09. 19:00 Uhr „Autobahnbau A4“ – Vortrag Dr. Kurz (Eintritt: 5,00 Euro mit Museumsbesuch)
  Textil- und Rennsportmuseum
09.09. 17-20 Uhr Volleyball des CVJM (ab 12 Jahren), Turnhalle Karl-May-Grundschule
12.09. 18:00 Uhr „Karl May Welten im Exlibris – Große Kunst auf kleinen Blättern“
  Vortrag von Joachim Klarner (Nürnberg), Karl-May-Begegnungsstätte
12.09. 18:00 Uhr „Versteinerte Wälder“ – Vortrag von Stefan Köhler, Halt e.V., Oststraße 23a
15. – 17.09.  ADAC GT Masters, Sachsenring
18.09. 19:00 Uhr Clubabend des AMC Sachsenring e.V. – „Rückblick MotoGP“, Rasthaus „Rast am Ring“
19.09.  Busausfahrt nach Meißen, Anmeldungen im Pfarramt St. Trinitatis, Neumarkt 20, Tel. 03723 7700
20.09. 19:30 Uhr Rathauskonzert: „Across the Sea“ – Literarisch-musikalischer Salon, Ratssaal des Rathauses
  (Karten erhalten Sie in der Stadtinformation im Rathaus, Tel. 03723 449400)
21.09. 14:30-18 Uhr Beratung des DMB-Mieterverein „Südsachsen“ e.V., Frauenzentrum
22.-23.09.  Tage der Industriekultur in der Region Zwickau 
  (Infos unter: www.zeitsprungland/tagederindustriekultur.de)
22.09. 18-22 Uhr „Spätschicht“ – Tage der Industriekultur“
  Sonderführung durch die Ausstellung „Textil trifft Rennsport“, Textil- und Rennsportmuseum 
23.09. 10-18 Uhr „Zeitsprungtag“ – Tage der Industriekultur“ 
  Sonderführung durch die Ausstellung „Textil trifft Rennsport“, Textil- und Rennsportmuseum 
23.09. 11:00 Uhr Modellbootschau, Stausee Oberwald
23.09. 17-20 Uhr Volleyball des CVJM (ab 12 Jahren), Turnhalle Karl-May-Grundschule
23.-24.09.  Hohensteiner Jahrmarkt, Stadtzentrum
23.09. 12-18 Uhr enviaM-Städtewettbewerb, Altmarkt
23.-24.09. 13-18 Uhr Heimatausstellung von Christian Kärner, Weinkellerstraße 4
24.09. 06-15 Uhr 36. Großer Veteranenbasar, Goldbachstraße an der Tankstelle
24.09. 16:00 Uhr Abschlusskonzert der Internationalen Schönburger Orgelwochen mit Chor und Orchester

Kirche St. Christophori
25.09. 13:30 Uhr Wohlfühlnachmittag, Halt e.V., Oststraße 23a

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2
12.09. 14:30-18 Uhr Tanztee für Junggebliebene – Weinfest
14.09. 16:00 Uhr Generationen-Universale: „Unter vollen Segeln ins Verderben“ mit Dozent Korporal Stange
20.09. 09-12 Uhr Infobörse Jobcenter Zwickau
21.09. 16:00 Uhr Ederthaler Puppentheater „Die Eisprinzessin“

HOT Sportzentrum, Logenstraße 2a
09.09. 16:15 Uhr NOFV-Futsal-Regionalliga VfL 05 99 gegen FC Liria Berlin
30.09. 16:15 Uhr NOFV-Futsal-Regionalliga VfL 05 99 gegen BFC Preußen 1894

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
03.10. 10-18 Uhr 1-Euro-Baden und 5-Euro-Sauna Änderungen vorbehalten!

 Aktionstag mit 
Informationen zu 

Herz-Lungen- 
Wiederbelebung, 
Druckverband, 

Stabiler Seitenlage 
und vielem mehr.
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
02.09. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
03.09. Kirchweihfest
 10:30 Uhr Hl. Messe zum Festtag mit Segnung der Erstkommunion-
  kinder und deren Eltern
10.09. 09:00 Uhr Hl. Messe
16.09. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
17.09. 10:30 Uhr Hl. Messe
24.09. 09:00 Uhr Hl. Messe
30.09. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
01.10. Erntedank
 10:30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Erntegaben

Zum Kirchweihfest am 3. September stehen besonders alle Kinder im 
Mittelpunkt, die im nächsten Jahr 2018 zur Erstkommunion gehen. Sie 
und ihre Eltern stellen wir zu Beginn dieses Weges unter den Segen Gottes.
Am 1. Oktober wollen wir gemeinsam das Erntedankfest feiern und bitten Sie 
darum wieder um Gaben, die der „Löffelstube“ in Ernstthal zugutekommen. 
Gelegenheit zur Abgabe Ihrer Spenden besteht jeweils vor und nach den 
Gottesdiensten am 30. September sowie 1. Oktober.
Herzlichen Dank dafür schon im Voraus!

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de

Kirchgemeinde St. Trinitatis Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
03.09. 10:30 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
10.09. 10:30 Uhr Gemeinsamer Kirchweih-Gottesdienst in Wüstenbrand,
  mit eingeschlossener Taufe, Kindergottesdienst + Minitreff
17.09. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
  in St. Trinitatis
24.09. 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit ökumenischen
  Kindergarten
01.10. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst 

Erntedankgaben
Diese können zu den Öffnungszeiten der Kanzlei oder am Samstag, dem 
23.09.2017, in der Zeit von 09:00 – 12:00 Uhr in der Kirche abgegeben werden. 
In den vergangenen Jahren freuten sich einige ältere Gemeindeglieder, die 
den Gottesdienst nicht mehr besuchen konnten, über ein schönes blumiges 
oder fruchtiges Präsent. Dies möchten wir auch in diesem Jahr weiterführen.
Die Kollekten sammeln wir wieder für Rumänien und die eigene Gemeinde.
 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
02.09. 17:00 Uhr Abendgottesdienst
04.09. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
05.09. 18:45 Uhr Friedensgebet
10.09. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst,
  anschl. Kirchenkaffee
11.09. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
17.09. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
18.09. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
20.09. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
24.09. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
25.09. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
01.10. 9:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest und Kindergottesdienst, 
  anschl. Kirchenkaffee
02.10. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr
Abendmahlsfeier am Abend: Mittwoch, 13. September, 18:30 Uhr
Oase: Dienstag, 19. September, 19:00 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat (außer Schulferien)
Offene Kirche: täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr (Sommerhalbjahr)
Kirchengeschichtsstammtisch: 25. September, 19:30 Uhr
Weitere Termine und Angebote im Internet unter www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde
„Bepackt mit guten Wünschen“ – unter diesem Thema stand am 20. August 
unserer Familiengottesdienst zum Schul(jahres)beginn. Es wurde wieder ein 
ebenso schöner wie lebendiger Gottesdienst. Nach einer Taufe trat im als Klas-

Kirchennachrichten
senzimmer dekorierten Altarraum an die Stelle der Predigt ein Anspiel, in dem 
Heide und Christoph Jung als Schulanfänger ihre Zuckertüten entpackten, um 
über ihre nun beginnende Schulzeit nachzudenken. Und Pfarrerin Anke Indorf 
sprach den „echten“ Schulanfängern persönliche Segen zu. Die musikalische 
Gestaltung hatte wieder unser Folk-Ensemble St.Christophori’s Folxmuzik inne.
Im Rahmen dieses Gottesdienstes wurde auch Diakon Christoph Jung, der 
seit 2004 für die Jugendarbeit unserer Gemeinde verantwortlich zeichnete 
und etwa das Konfitreff-Konzept erarbeitete, verabschiedet. Er bleibt der 
Gemeinde erhalten, wird sich aber auf eine Tätigkeit als Bezirkskatechet 
konzentrieren. Der Kirchenvorstand dankte ihm sehr herzlich für seine Arbeit 
und sein Engagement. Die Leitung der Jungen Gemeinde (JG) übernehmen 
Jacob Riedel, Richard Neubert und Julian Koitzsch, die durch Pfarrerin Indorf 
eingeführt wurden.
Mit dem Ende der Schulferien starten wieder unsere Kinder- und Jugend-
angebote: etwa die Kirchenmäuse, die Ohrwürmer, die Kurrende oder die 
Senfkornbande (ehemals Christenlehre) sowie die JG. Ansprechpartnerin ist 
Diakonin Heide Jung, eMail: diakonin@christophori.de.
Zu zwei Konzerten im Rahmen der diesjährigen Internationalen Schönburger 
Orgelwochen laden wir ein: Am Sonntag, 3. September, 16:00 Uhr, musizieren 
die Brüder Markus und Pascal Kaufmann an unserer Orgel unter dem Motto 
„Aus der russischen Seele“ ausgewählte Werke; der Eintritt ist frei. Und am 
Sonntag, 24. September, 16:00 Uhr, werden die Orgelwochen mit einem 
Konzert in unserer Kirche beschlossen. Das collegium instrumentale Chemnitz 
nebst Gastmusikern, die Kantoreien unserer Stadt sowie aus Oberlungwitz und 
Gersdorf und die Sopranistin Barbara Christina Steude lassen unter der Leitung 
von Kantor Hannes Sonntag Werke von J. S. Bach, F. Schubert und F. M. Bartholdy 
erklingen. Für dieses Abschlusskonzert sind Karten (10 Euro�/ermäßigt 8 Euro) 
in den Pfarrämtern, der Stadtinformation und an der Abendkasse erhältlich.
Am Sonntag, 1. Oktober, feiern wir das Erntedankfest. In der voraufgehenden 
Woche freuen wir uns wieder über Erntegaben, die wir gerne während der 
Öffnungszeiten des Pfarramts bzw. am Samstag bis 9:30 Uhr entgegenneh-
men. Nähere Infos zu Ihren Sach- und Geldspenden und deren Verwendung 
erhalten Sie etwa über unsere Kanzlei, eMail: kanzlei@christophori.de.

Der Bergfestgottesdienst 
fand auch dieses Jahr wie-
der im Autoscooter statt.

Eindrücke vom Familiengottesdienst zum Schul(jahres)anfang.
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